
 Seite 13/2020 Rosenbacher Anzeiger
7. März 2020  19. Jahrgang · Ausgabe 3/2020

Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Wichtige Informationen  
zur Verkehrssituation auf der B 282 in Syrau – Erschließung Erdgas

Da sich diese Baumaßnahme nicht nur direkt für Syrauer, son-
dern für sehr viele Rosenbacher negativ bemerkbar machen wird, 
möchte ich die Gelegenheit nutzen direkt auf Seite 1 zu informie-
ren, was hier auf uns zukommt:

• Sollte das Wetter mitgespielt haben, müssten die Bauarbeiten 
bereits begonnen haben, ansonsten wird dies in den nächsten 
Tagen passieren.

• Eine großräumige Umleitung ist für die lange Bauzeit gesamt-
wirtschaftlich nicht vertretbar.

• Aus diesem Grund werden die Arbeiten, wie am Abschnitt Rad-
weg, immer mit halbseitiger Sperrung und Ampel realisiert, wo-
bei ein Bauabschnitt nicht viel länger als 100 Meter sein darf.

• Die Arbeiten werden das ganze Jahr andauern und sich größ-
tenteils nur auf die Hauptstraße beschränken.

• Gegen Ende wird dann auch die Frotschauer Straße vom Ab-
zweig Hauptstraße nicht mehr befahrbar sein (genaue Informati-
onen zu einem späteren Zeitpunkt).

Sehr wichtig in diesem Zusammenhang:
Alle möglichen Anschlussnehmer auf der Hauptstraße sollten die Entscheidung über die Herstellung eines  

Hausanschlusses sehr genau prüfen. Ein nachträglicher Anschluss ist zwar grundsätzlich möglich,  
jedoch würde dieser zusätzliche, erhebliche Verkehrsbehinderungen mit sich bringen und  

sollte aus diesem Grund unbedingt vermieden werden!

Mitteilung der Kämmerei

Da uns in den letzten Tagen vermehrt Anrufe zum Thema Grund-
steuerbescheide erreichen, möchten wir gerne nochmal auf fol-
genden Sachverhalt hinweisen.
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verschickte bis zum Jahr 2018 
jährliche Steuerbescheide. Diese hatten oft über viele Jahre den-
selben Inhalt. Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit 
erfolgte im Jahr 2019 die Umstellung auf dauerhaft gültige Steu-
erbescheide.
Diese sogenannten „Dauerbescheide“ beinhalten alle relevanten 
Angaben und gelten solange bis eine Änderung eintritt. Dies kann 
bei jedem individuell, z. B. durch Eigentümerwechsel oder aber für 
alle Steuerzahler (Änderung der Hebesätze) eintreten. Erst wenn 
eine Änderung eintritt werden neue Steuerbescheide erstellt und 
zugesandt.

Die gesetzlich festgelegten Fälligkeitstermine sind der 15. Februar, 
15. Mai, 15. August und der 15. November.

Um die Einhaltung der Termine zu gewährleisten empfehlen wir, 
soweit noch nicht geschehen, der Gemeinde ein Lastschrift-
mandat zu erteilen. Einen entsprechenden Vordruck finden Sie 
auf unserer Internetseite www.rosenbach.de unter der Rubrik  
„Service“ im Reiter Formulare. 

Bereits erteilte Lastschriftmandate behalten selbstverständlich ihre 
Gültigkeit, diese sind nicht nochmals einzureichen.

Bitte prüfen Sie, ob Sie ein Lastschriftmandat erteilt haben und 
wenn nicht ob Sie die Steuern zum Fälligkeitstermin 15.02. entrich-
tet haben, um Vollstreckungsmaßnahmen zu vermeiden.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Heiko Winkler
Verwaltungsleiter/Kämmerer

In der Zeit vom 30. März bis 04. April 2020 findet im Plauen-Park 
Kauschwitz, Alte Jößnitzer Straße 30 die 

„14. Energiemesse des Vogtlandkreises“
statt.

Neben interessanten Ausstellungen zu effizienter Anlagentechnik 
für Heizung/Sanierung/ Elektromobilität kann man sich speziell am 
04. April ab 13:00 Uhr über die Gasleitung in Syrau am Stand der 
Stadtwerke Erdgas Plauen/eins energie in sachsen informieren. 

Hier können auch Fragen zu Kosten, Anschlussbedingungen und 
Bau direkt mit Experten diskutiert und  besprochen werden. Das 
Beratungsangebot betrifft auch Hauseigentümer, die perspekti-
visch einen Erdgasanschluss für ihr Grundstück planen möchten.

In der Aprilausgabe des Rosenbacher Anzeigers werden die 
Termine der Einwohnerversammlungen bekannt gegeben. Zur 
Einwohnerversammlung in Syrau werden eins energie und inetz 
ebenfalls vor Ort sein, den Stand der Planungen erläutern sowie 
für alle weiteren Fragen zur Verfügung stehen.
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Informationen aus der Gemeinde

Parkeinsatz im Schlosspark in Leubnitz

Termin: 21.03.2020 
Start: 9:00 Uhr Treffpunkt: Feuerwehrhaus

Das Frühjahr steht vor der Tür und auch der Borkenkäfer hat im 
Park für genügend Arbeit gesorgt. Gebraucht wird wieder jede 
Hand! Wer im Besitz von entsprechender Gerätschaft ist, kann 
diese sehr gern mitbringen, es gibt aber immer die Möglichkeit, 
sich auch ohne eigenes Werkzeug einzubringen. Eingeladen sind 
alle fleißigen Helfer, die ihre Frühjahrsmüdigkeit mit einem ge-
meinschaftlichen Engagement überwinden möchten. Wir hoffen 
auf eine rege Teilnahme und auch jedes neue Gesicht ist herzlich 
willkommen!

Probleme Wasserführung OT Rodau „Zum Eichicht“
Es gab schon mehrfach Probleme im Bereich Hausnr. 12 und Flur-
stück 86/23. Durch angrenzende Felder kommt hier immer sehr 
viel Wasser an und hat an dieser Stelle bereits mehrfach für Pro-
bleme gesorgt. Das Wasser fließt hier zuerst in einen Kanal Dimen-
sion 300. Dieser mündet dann in einen Kanal Dimension 110, die 
daraus resultierenden Probleme liegen auf der Hand.
Nach längerem Hin und Her um die Zuständigkeit wird nun der 
ZWAV diesen Kanal größer dimensionieren. Die Gemeinde ist hier 
in Form der SEW Anteile (Straßenentwässerung) mit in der Pflicht. 
Dass dies voraussichtlich nicht all unsere Probleme lösen wird 
liegt nahe, trotz alledem sind wir sehr froh, zumindest eine deutli-
che Verbesserung in Zusammenarbeit mit dem ZWAV erreicht zu 
haben. 

LEADER Förderung
Zum letzten Aufruf des LEADER Förderprogramms haben sowohl 
unser Eigenbetrieb Drachenhöhle Windmühle Syrau und die Ge-
meinde selbst einen Antrag eingereicht.
Für den Eigenbetrieb ging es um den Neu- und Ausbau des öf-
fentlichen Höhlenparks. Ziel dieser Maßnahme (ca. 200.000 €) 
ist eine „Frischzellenkur“ für den Höhlenpark. Dazu zählen der 
Springbrunnen, die Wege, die Freilichtbühne, der Spielplatz, ein 
neuer Wasserlauf und der Parkplatz im Bereich der Wohnmobil-
stellplätze. Die Eigenmittel der Finanzierung kommen einzig und 
allein vom Eigenbetrieb selbst. Soll heißen, die Gemeinde ist in 
diesem Fall finanziell außen vor.
Für die Gemeinde haben wir versucht, das Konzept der Zusam-
menlegung der 4 Spielplätze im Neubaugebiet in Syrau nicht 
komplett selbst finanzieren zu müssen und haben auch hier einen 
entsprechenden Antrag auf Förderung gestellt.
Beide Vorhaben wurden durch das LEADER Entscheidungsgremi-
um positiv befürwortet. Dies ist noch keine abschließende Zusage, 
aber die Chancen, eine Förderung in Höhe von 80 % tatsächlich 
zu erhalten, stehen sehr gut.

Zentraler Bauhof in Mehltheuer
Inzwischen sind die Ausschreibungen für den Einbau des Sozial-
traktes in unsere Bauhofhalle in Mehltheuer erfolgt. Die Aufträge 
dafür wurden in der Sitzung des Gemeinderates am 05.03.2020 
vergeben. Sollte der Zeitplan halten, ist der Baubeginn für den 
23.03.2020 vorgesehen.

Erneuerung der Stromleitung Leubnitz-Schneckengrün
Diese Baumaßnahme betrifft die Gemeinde nur gering, trotzdem 
möchten wir darüber informieren. Die envia plant in diesem Jahr 
eine seit 2016 bestehende Planung umzusetzen. Das eigentliche 
Ziel, dies zusammen mit dem Straßenbau zwischen beiden Orts-
teilen anzugehen, wird aufgrund fehlender Klarheit wann dieser 
nun endlich erfolgt, nicht mehr weiter verfolgt.
Die Verbindung soll relativ „geradlinig“ zwischen beiden Orten ver-
laufen und ist natürlich als Erdkabel vorgesehen. Die Beeinträchti-
gungen für uns werden sich demnach in Grenzen halten.

Antragskonferenz für Abschnitt B des SuedOstLinks
Die Bundesnetzagentur hat am 4. Februar 2020 in Zeulenroda-
Triebes die Antragskonferenz für den Abschnitt B des SuedOst-
Links ausgerichtet. Vorgestellt wurden die Vorschlagstrasse und 
die Alternativen sowie die weiteren von 50Hertz für die Festlegung 
des Untersuchungsrahmens vorgeschlagenen Inhalte.
Wichtigste Neuerung war die Ausführung der Gleichstromver-
bindung mit einer Spannungsebene von 525 kV. Bedeutet, dass 
nur zwei Erdkabel (ursprünglich 4) erforderlich werden, um die 
benötigte Leistung von 2 GW zu übertragen. Da ein steigender 
Übertragungsbedarf vom Nordosten Deutschlands in den Süden 
absehbar ist, wird nun geprüft, ob zusätzlich zu den zwei 525-kV-
Erdkabeln zwei weitere Leerrohre mitverlegt werden. In diese Leer-
rohre könnten dann, mit vergleichsweise geringem Aufwand zwei 
weitere Kabel eingezogen werden.
Bis Mitte des zweiten Quartals wird nun ein Untersuchungsrahmen 
festgelegt. In diesem sind die Punkte festgehalten, die 50Hertz 
für die Detailplanung der Planfeststellung prüfen und bearbeiten 
muss.
Wichtig für alle Betroffenen, dann im Rahmen der Beteiligung ihre 
Forderungen und Ansprüche klar zu formulieren. Wir werden hier-
zu auch wieder entsprechend informieren. 

Michael Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Bekanntmachung
über die Planfeststellung

für das Bauvorhaben „S 298 Ortsumgehung Kleingera“
- Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses - 

Der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion Sachsen vom 
12. Dezember 2019 - Geschäftszeichen: C32-0522/870/15 -, der 
das genannte Bauvorhaben betrifft, liegt (einschließlich Rechtsbe-
helfsbelehrung) mit einer Ausfertigung des festgestellten Planes 
in der Zeit 

vom 16. März 2020 bis einschließlich 30. März 2020 

in der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Zimmer 11 im 
Bauamt, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl., wäh-
rend der Dienststunden

Montag 9:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 9:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.

Der Planfeststellungsbeschluss wird den Beteiligten, über deren 
Einwendungen entschieden worden ist, zugestellt.
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen Be-
troffenen gegenüber als zugestellt, § 1 Satz 1 des Gesetzes zur 
Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszu-
stellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG), in Ver-
bindung mit § 39 Abs. 3 Sächsisches Straßenbesetz (SächsStrG),  
§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG).
Zusätzlich kann der Planfeststellungsbeschluss über die Internet-
seiten www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ eingesehen wer-
den. Für die Vollständigkeit und Übereinstimmung der im Internet 
veröffentlichten Unterlagen mit den amtlichen Auslegungsunterla-
gen wird keine Gewähr übernommen. Der Inhalt der zur Einsicht 
ausgelegten Unterlagen ist maßgeblich.

Rosenbach/Vogtl., den 07.03.2020

gez. Michael Frisch
Bürgermeister
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Informationen an Waldbesitzer  
zum Borkenkäfer

Drittes Borkenkäferjahr in Folge – auch für 2020 werden enor-
me Schäden durch Borkenkäfer erwartet.
Kontrolle des Waldes durch die Eigentümer ist unverzichtbar.
Sachsenweit erreichten die Schadmengen 2018 und 2019 histo-
risch einmalige Dimensionen. Aus diesem Grund wird die Zahl 
der überwinternden Käfer in diesem Jahr noch nie dagewesene 
Ausmaße annehmen. Entscheidend wird deshalb sein, den Befall 
zu erkennen und die betroffenen Bäume zügig aufzuarbeiten. Das 
betrifft sowohl den Befall aus 2019 als auch die neue Käfergenera-
tion im Frühjahr. Für die Waldbesitzer heißt das:
• Die 2019 befallenen Bäume sind teilweise sehr spät, manchmal 

erst im März erkennbar. Gefährdete Bestände sind bereits jetzt 
zu kontrollieren.

• Befallene Bäume sind bis Ende März aufzuarbeiten. Gleiches gilt 
für frisches Wurf- und Bruchholz.

• Ab etwa Mitte April schwärmen die Borkenkäfer. Ab dieser Zeit 
sind wöchentlich Kontrollen im Wald notwendig! Jeder nicht er-
kannte und behandelte Käferbaum potenziert die Schäden im 
weiteren Jahresverlauf!

Die Waldbesitzer sind deshalb aufgefordert, bereits jetzt die Kon-
trollen im eigenen Wald zu intensivieren und noch vorhandene 
Käferbäume zu beseitigen. Ab Mitte April sind wöchentliche Kon-
trollen notwendig.
Hinweise zur Erkennung des Befalls finden Sie unter www.sach-
senforst.de. Die Revierleiter des Forstbezirks Plauen beraten zur 
Schaderkennung, zur Behandlung befallener Bäume sowie zu 
Fördermöglichkeiten.
Für die Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Sachsenforst-
Revierförster:
Herr Buchta  Forstrevier Wildenfels  0174-3379606
Herr Preußner  Forstrevier Werdau  0174-3379607
Herr Gorski  Forstrevier Reichenbach  0174-3379608
Herr Schlosser  Forstrevier Rodewisch  0174-3379609
Herr Scharschmidt  Forstrevier Bergen  0174-3379610
Herr Liebetrau  Forstrevier Oelsnitz  0174-3379611
Herr Müller i. V.  Forstrevier Mehltheuer  0174-3379612
Hinweise, z. B. zu den nächsten Veranstaltungen, finden Sie auch 
auf der Internetseite:
www.sachsenforst.de/fob-plauen bzw. www.sachsenforst.de
Dort finden Sie auch die Kontaktdaten der Forstbetriebsgemein-
schaften in der Region.
Vorankündigung: am Donnerstag, den 18.6.2020 findet ab 14.00 
Uhr der Vogtländische Waldbesitzertag in Plauen statt.

Auf einigen Buslinien gibt es  
ab 24. Februar Änderungen

Verkehrsverbund Vogtland passt entsprechend  
den Hinweisen von Fahrgästen und Fahrern einzelne 
Fahrten und Haltestellen im „Vogtlandnetz 2019+“ an

Auerbach. Auf einigen Buslinien gibt es ab 24. Februar Ände-
rungen. Darauf macht der Verkehrsverbund Vogtland (VVV) 
aufmerksam und bittet die Fahrgäste, sich vor Fahrantritt zu 
informieren.

„Mit dem ‚Vogtlandnetz 2019+‘ startete im Oktober letzten Jahres 
ein vollkommen neues Nahverkehrssystem im Vogtland. Das hat 
insgesamt sehr gut geklappt. Aber es gab und gibt auch Hinwei-
se von Fahrgästen und Fahrern, dass an der einen oder anderen 
Stellschraube gedreht werden muss. Diese Hinweise setzen wir 
nun gemeinsam mit dem Plauener Omnibusbetrieb und seinen 
Kooperationspartnern um“, erklärt VVV-Geschäftsführer Michael 
Barth.

Betroffen sind insgesamt neun Regionalbuslinien und 13 Linien im 
Schülerverkehr.

So werden beispielsweise PlusBusse auf der Linie 40 Plauen – 
Steinsdorf zwischen 9 und 15 Uhr zweistündlich von und nach 
Steinsdorf fahren.

TaktBusse auf den Linien 41 Mehltheuer – Zeulenroda und 42 Plau-
en – Zeulenroda werden zu ausgewählten Zeiten die Haltestelle 
Pausa, Schule in Richtung Mehltheuer bzw. Plauen bedienen. Bei 
diesen Fahrten entfällt dann die Haltestelle Pausa, Abzweig Ge-
werbegebiet.

Mehrere Änderungen gibt es für RufBusse in und um Plauen. 
Bürgerinnen und Bürger des Plauener Ortsteils Neundorf sowie 
alle anderen Fahrgäste können RufBusse auf drei Linien unein-
geschränkt für Fahrten zwischen Neundorf und dem Stadtgebiet 
Plauen nutzen. Konkret betrifft das die Linien
45 – Plauen-Possig – Kornbach,
46 – Plauen-Neundorf – Fröbersgrün und 47 – Plauen-Neundorf 
 – Weischlitz.
Genutzt werden können ab 24. Februar alle Haltestellen in 
Neundorf zum Ein- und Aussteigen. Die Haltestelle „Neundorf, 
Elstertalblick“ wird auf der Linie 45 zusätzlich angefahren.

Die RufBus-Linie 72 Plauen – Treuen beginnt und endet am Bus-
bahnhof Plauen.
Auf der RufBus – Linie 99 Plauen-Südvorstadt – Unterlosa – 
Oberlosa,wird abends ein zusätzliches Fahrtenpaar zum Gewer-
begebiet Oberlosa angeboten.

Die RufBuslinie 56 bedient zusätzlich Ebmath und Tiefenbrunn.

Auf einigen Schulbuslinien werden verschiedene Fahrten wegen 
fehlender Nutzung nicht mehr angeboten, auf anderen werden 
neue Haltestellen angefahren, außerdem ändern sich einige Fahrt-
zeiten.

Die neuen Fahrpläne kann man unter www.vogtlandauskunft.de 
einsehen. Außerdem erhält man zu Fahrzeiten und Haltestel-
len Auskunft in der Tourismus- und Verkehrszentrale (TVZ) unter 
03744 19449. Unter dieser Nummer sind auch RufBusse bis min-
destens 120 Minuten vor Fahrtantritt anzumelden.

Rückfragen bitte an: 
Verkehrsverbund Vogtland GmbH Kerstin Büttner
Leiterin Kommunikation, Marketing und Vertrieb 
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 / 83020
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Aus dem Gemeinderat

Die Sitzung des Gemeinderates am 06.02.2020 begann mit ei-
ner Schweigeminute zum Gedenken an Heinz Reichardt aus 
Leubnitz. Heinz Reichardt war über Jahre, ja über Jahrzehnte, 
ein für Leubnitz prägender Streiter in verschiedenen Gremien und 
Vereinen. Er hinterlässt für Leubnitz, aber auch für die gesamte 
Gemeinde Rosenbach, eine schwer zu schließende Lücke in der 
Kommunalpolitik und im Vereinsleben. 

Sowohl im öffentlichen, wie auch später im nicht öffentlichen Teil, 
waren Information und Fakten zum Waldbad Rodau und dessen 
Weiterführung ein wesentlicher Punkt.
Der Pächter des Waldbades hatte den Pachtvertrag zur Betreibung 
des Waldbades gekündigt. Eine Weiterführung des Badebetriebes 
unter seiner Federführung machte er von einer Erhöhung des Zu-
schusses zu den Betriebskosten abhängig.
Der derzeitige Pachtvertrag beinhaltet, dass die Gemeinde jährlich 
einen Zuschuss in Höhe von 25.000 Euro zahlt. In der Sitzung des 
Gemeinderates am 09.01.2020 stellte der Pächter im nicht öffent-
lichen Teil seine Betriebszahlen und -ergebnisse der vergangenen 
Jahre vor. Hieraus war ersichtlich, dass steigende Betriebskosten 
den jährlichen Zuschuss und die sonstigen Einnahmen des
Pächters übersteigen. Neben steigenden Personalkosten waren 
Aufwendungen für die Technik und für die Erfüllung gesetzlicher 
Auflagen die Schwerpunkte der Unkosten.
In Verhandlungen zwischen Bürgermeister und Pächter wurde 
eine vorläufige Übereinkunft getroffen, dass der Zuschuss der Ge-
meinde auf maximal 30.000 Euro begrenzt werde, also eine Erhö-
hung um maximal 5.000 Euro.
Hierüber hatte der Gemeinderat in dieser Sitzung zu entscheiden. 
Der bisherige Pachtvertrag muss angepasst werden. Gleichzeitig 
sollen weitere Punkte mit dem Pächter besprochen und festgelegt 
werden. Dazu gehören Öffnungszeiten, Kassenautomat, Betreiben 
des Kiosks und vieles mehr.
Der Beschluss des Gemeinderates wurde mehrheitlich gefasst: 
„Der Gemeinderat ... beschließt, den Zuschuss an den Pächter um 
jährlich 5.000 Euro zu erhöhen. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
den Pachtvertrag mit dem Pächter neu zu verhandeln und dem Ge-
meinderat vor Unterzeichnung vorzulegen“.

Wie geht es nun weiter ???
In einer Sitzung der „Arbeitsgruppe Verwaltung“ wird zum Thema 
Pachtvertrag, Art und Weise der Gestaltung und Beaufsichtigung 
des Badebetriebes, Kassenautomat (Bonpflicht), Beschwerden 
aus dem Kreis der Badegäste beraten (voraussichtlich findet diese 
Sitzung nach Redaktionsschluss für diese Ausgabe des „Rosen-
bacher Anzeigers“ statt).

Wichtig erscheint, dass der Badebetrieb im Mai wieder aufgenom-
men werden kann. Denn das Waldbad Rodau ist eines der Aus-
hängeschilder der Gemeinde Rosenbach.
Und dieses scheint nunmehr gesichert zu sein. Der Pächter hat 
angezeigt, dass er die Kündigung zurück ziehen und den Badebe-
trieb absichern wird.

Mit Personalentscheidungen und Diskussionen zu Organisations-
fragen wurde der nicht öffentliche Teil der Sitzung des Gemeinde-
rates beendet.

Norbert Bähren
Rodau

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Fundsachen
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fund-
sachen mindestens sechs Monate lang aufzubewah-
ren. 
Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, 
so hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den ge-
fundenen Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/
von der Finderin nicht wahrgenommen oder handelt es 
sich bei den Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden 
oder Verkehrsmitteln gefundene Gegenstände, wird 
die Gemeinde selbst Eigentümerin der Sachen.
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Mitte November: ältere Damenuhr 
 Höhlenpark Syrau

06.02.2020: schwarze Schlüsseltasche 
 Schlosshof Schloss Leubnitz

Haushaltsbefragung - Mikrozensus und  
Arbeitskräftestichprobe der EU 2020

Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bun-
desgebiet - der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe 
durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine ge-
setzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, 
bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20.000 
Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des 
Lebensunterhalts, usw. befragt werden. Das Mikrozensus-Frage-
programm in 2020 enthält zudem noch Fragen der EU-weit durch-
geführten Befragung zur Arbeitsmarktbeteiligung sowie seit 2020 
auch Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu 
Einkommen und Lebensbedingungen.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Re-
geln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen sondern Wohnungen ausgewählt. Die da-
rin lebenden Haushalte werden bis zu viermal in die Befragung 
einbezogen. Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden 
Befragung durch die Erhebungsbeauftragten und einer schrift-
lichen Auskunftserteilung direkt an das Statistische Landesamt 
wählen. Die Auswahlgrundlage bildet das Gebäuderegister des 
Zensus 2011.

Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonder-
ausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhal-
tung aller ihnen bekannt werdenden Informationen verpflichtet. 
Alle erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke 
verwendet.

Auskunft erteilt: 
Stefan Meller
Tel.: 03578 - 33-2110
E-Mail: mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Grundstück/ Haus von ruhigem Ehepaar 
von Privat gesucht in Syrau, Kauschwitz, Zwoschwitz, 

Neundorf, Plauen. Telefon 03741/ 443206 (AB)
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Sächsischer Informatikwettbewerb 

16 Schülerinnen und Schüler der Oberschule Pausa stellten sich 
am 07.01.2020 den Herausforderungen des Sächsischen Informa-
tikwettbewerbes.

Die Teilnehmer mussten einen Theorieteil absolvieren und prakti-
sche Aufgaben bearbeiten.
Unter der Thematik „Problemlösen mit Anwendersystemen“ ka-
men in den einzelnen Klassenstufen die verschiedensten Pro-
gramme zum Einsatz. 
Schwerpunkt in den Klassenstufen 5/6 bildete der Aufbau des 
Computers, die Sicherheit von Passwörtern und in der Anwen-
dung stand die Textverarbeitung im Fokus. 
Bei den Klassen 7/8 ging es um das EVA-Prinzip, die CÄSAR-Ver-
schlüsselung, um Tabellenkalkulation und die Programmierumge-
bung Open Roberta Lab.
Sehr hohe Anforderungen wurden in Klassenstufe 9 gestellt mit 
Aufgaben zu Zahlensystemen, Datenkomprimierung, Algorithmie-
rung und Programmierung und Excel-Kenntnisse in komplexer 
Form abverlangt. 
In Klasse 10 ging es um Benutzerrechte, Datensicherheit, Planung 
von Datenbanken, Beschaffung und Darstellung von Informatio-
nen und anspruchsvolle Berechnungen in Excel.

Die Nominierung zum Wettbewerb erfolgte über den Informatikleh-
rer. Mit hoher Konzentration und Ausdauer haben die Teilnehmer 
die Aufgaben bewältigt. 

Die Erstplatzierten, Emil Pohl, Klasse 6b; Enny Nönnig Klasse 8; 
Julian Schaufel, Klasse 9a und Carolin Helbig, Klasse 10b, haben 
sich für die zweite Stufe qualifiziert.

H. Tschanter
amt. Schulleiterin

OBERSCHULE PAUSA

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Einstimmung auf die Winterferien
Am 4. Februar trafen sich unsere Klassen 5a und 5b mit ihren Klas-
senlehrerinnen Frau Domberg und Frau Helsig nicht wie gewohnt 
im Klassenzimmer, sondern im Speiseraum. Schon auf dem Weg 
zur Schule zeigte sich der Morgen von seiner schönen winterli-
chen Seite. Es schneite. Darauf haben viele Kinder im Vogtland 
lange gewartet. Diese wunderschöne Witterung stimmte uns alle 
auf den bevorstehenden Klassenausflug und die wohl verdienten 
Ferien ein.
Wir fuhren mit dem Bus durch die weiße vom Schnee bedeck-
te Landschaft in Richtung Greiz. Alle Kinder freuten sich auf das 
Schlittschuhlaufen in der dortigen Eishalle. Es dauerte auch nicht 
lange, bis alle auf dem Eis waren. Es gab viele Schüler, die schnell 
und mutig fuhren. Sie spielen in ihrer Freizeit Eishockey. Großes 
Lob verdienen alle Jungen und Mädchen mit weniger Erfahrung. 
Sie erlebten, wie schwer es ist, sich auf glattem Eis zu bewegen. 
Es kam natürlich auch zu kleinen Stürzen, die waren aber bald 
wieder vergessen.
Nicht nur das Eislaufen begeisterte. Das Speiseangebot in der 
Halle nutzten viele Kinder für eine kleine Pause.
Wir hatten viel Spaß. Unsere beiden Klassen haben schon jetzt 
entschieden, dass ein Ausflug dieser Art im nächsten Jahr wieder 
stattfinden soll.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Schaarschmidt und 
Herrn Peipp, dass sie uns unterstützend begleitet haben. 

Sabine Helsig
Klassenleiterin 5b

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de
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„Jugend trainiert für Olympia“
Floorball- Regionalfinale am 22.01.2020 in Werdau

Die Mannschaften der Wk II (Sarah Jahn, Stella Morgner, Hannah 
Nicolai, Lena Haas, Kirk Wenzel, Sid Wetzel, Ricco Pomsel, Levi 
Strobel) und der Wk IV (Jennifer Drechsel, Laura Kluge, Lilly Ra-
scher, Lilly Thoß, Sepp Morgner, Lenny Seifert, Ryan Lippeck, Al-
fred Prager - leider krank) nahmen am Regionalfinale in Werdau 
teil. Aus allen 5 Sportkreisen unseres Schulamtsbereiches hatten 
sich die besten Mannschaften qualifiziert. Beide Mannschaften 
spielten mit großem Einsatz und Engagement, sie wuchsen teil-
weise sogar über sich hinaus. Leider reichte es trotzdem nicht, 
auf einem der Medaillenplätze zu landen. Die Mannschaft unserer 
„Großen“ belegte Platz 4 und unsere „Kleinen“ den 5. Platz.

Allen Schülern ein großes Dankeschön für die Einsatzbereitschaft! 
Ihr habt unsere Schule würdig vertreten!

Eure Sportlehrer

Nawi-Olympiade 2019

Am 04.12.2019 traten 6 Schüler und Schülerinnen der Klasse 9 
zur alljährlichen Nawi-Olympiade an. Dabei wurden umfassende 
Kenntnisse in den Bereichen Biologie, Chemie und Physik von 
den Teilnehmenden verlangt. In diesem Jahr drehten sich alle 
Fragen um das große Thema „Der Mensch – ein Energiebündel“. 
Von der Fotosynthese über Energieumwandlungen bis hin zu phy-
sikalischen Berechnungen – all das mussten die Schüler wissen 
und anwenden können. Die besten drei haben die Chance auf die 
zweite Stufe der Nawi-Olympiade. Eine Entscheidung dazu steht 
noch aus.

Folgende Platzierungen haben sich ergeben:
1. Platz  Sarah Jahn und Loris Richter
2. Platz Julian Schaufel 
3. Platz  David Röhler

F. Mayer

Friedensstraße 17 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881

E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Wir suchen
zur sofortigen Verstärkung unseres Teams

1 Anlagenmechaniker (w/m/d) - 
Heizung/Sanitär

1 Bauhandwerker (w/m/d)
bevorzugt Maurer (w/m/d) oder Fliesenleger (w/m/d) 

für den Einsatz auf unseren Baustellen und im Lager
- regionale Einsätze -

Bewerbungen: schriftlich, telefonisch oder per E-Mail

Café Syrau mit Diana Tröger

Café Syrau · Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

10Jahre

Am 4. & 5. April feiern wir 

10 Jahre Café Syrau mit Diana.

Zu unserem Jubiläum erwartet Sie beste Unterhaltung.

Wir feiern mit Ihnen im Innen- und Außenbereich!!!
Am 4. April ab 18 Uhr mit Musik, Essen vom Grill und 

vielem anderen mehr. Und am 5. April ab 15 Uhr 
mit musikalischem Kaffeenachmittag 

und Ponyreiten für unsere Kleinen.

Öff nungszeiten: 
Sa / So ab 11.30 bis 22 Uhr; Mo - Mi ab 15 Uhr

Nach Absprache gerne Bestellungen außerhalb der Öff nungszeiten!

Diana Tröger und Team | Tel. 037431/86620

 SPEISEGASTSTÄTTE

Ich freue mich auf alle Gäste und Freunde. 
Sie sind HERZLICH WILLKOMMEN.
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Tag der offenen Tür an der Oberschule Pausa

Am 01.02.2020 fand in der Zeit von 10 bis 12.30 Uhr an der Ober-
schule Pausa der alljährige „Tag der offenen Tür“ statt, welcher in 
diesem Jahr von sehr vielen Besuchern wahrgenommen wurde. 
Nicht nur ehemalige Schüler und Lehrer oder interessierte Bürger 
der Stadt Pausa-Mühltroff und Umgebung wurden von unserer Be-
ratungslehrerin und den Klassensprechern am Haupteingang will-
kommen geheißen, sondern auch Schüler der zukünftigen 5. Klas-
sen mit ihren Eltern aus dem gesamten Einzugsbereich besuchten 
die Schule an diesem Vormittag. Letztere wurde mit der „Schul-
hausralley“ ausgestattet und bekamen somit bereits eine Über-
sicht über die 
zu entdecken-
den Möglich-
keiten in der 
Schule und 
der Turnhalle. 
In der Folge 
entstand auf 
den Gängen 
und in den of-
fenen Räumen 
ein reges Ge-
tümmel – es 
wurde gebas-
telt, Fragen 
beantwortet, 
selbst Zubereitetes gekostet, Bildungsgänge beraten, Experimen-
te bestaunt, Tänzerinnen und Theaterkünstler beklatscht, das Or-
chester gehört, Rätsel gelöst und jeder konnte nach Herzens Lust 
schnuppern und probieren, was ihn ansprach. 
Die Schule wartete mit einem Programm auf, das nicht nur die 
Unterrichtsgeschehnisse präsentierte, sondern auch die AG’s des 

Ganztagsan-
gebots wa-
ren vertreten 
und boten 
Verschiede-
nes an. Ob 
eine gerade 
Naht nähen 
oder Hiero-
glyphen dru-
cken, ob ein 
Bundeslän-
der-Puzz le 
wieder ord-

nen oder einen Violinschlüssel aus Ton formen – jeder konnte sich 
beteiligen, einen Eindruck von der Vielfalt des schulischen Ange-
bots machen und in den zahlreichen Gebieten seine Fertigkeiten 
testen.
Alles in Allem war es aus Sicht der Oberschule ein gelungener 
Vormittag, der 
nicht nur die Fa-
cetten der Schu-
le präsentierte, 
sondern auch 
Freude bereite-
te und staunen 
ließ, wie vielfältig 
unser Angebot 
ist. Dafür dan-
ken wir vor allem 
der Hilfe unserer 
AG-Leiter und 
der engagierten 
Arbeit unserer 
Lehrkräfte, externen Anbieter und Schüler, die uns sowohl bei der 
Vorbereitung als auch den ganzen Vormittag tatkräftig unterstützt 
haben. 

L. Weigelt

Lenk um!
Bewirb dich jetzt!

Auch für Quereinsteiger

und Azubis

www.pob-online.com

Werde 

Busfahrer/-in

im Vogtland.

- Dienstleistungen rund ums Haus - 

- kleine SCHÜTTGUTTRANSPORTE aller ART -
- Grünanlagenpfl ege -

- Baggerarbeiten -
- und vieles 

mehr ...

08539 Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz, Hauptstr. 29
  037431 / 87 77 88   0173 / 2 01 43 66

Apothekerin Doreen Feustel
Neumarkt 5, 07952 Pausa-Mühltroff, Tel.: 037432-50545

Wir messen Ihnen 
Ihre Kompressions-

strümpfe an. 
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08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen

Der Heimatverein Fröbersgrün  
lädt ein

Einladung zur Versammlung  
der Jagdgenossenschaft Fasendorf-Mehltheuer 
am 20.03.2020 um 19.00 Uhr im Vereinshaus Fasendorf. 

Hiermit ergeht an alle Eigentümer von 
Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagd-
revier Fasendorf-Mehltheuer gehören und 
aus denen Jagd ausgeübt werden darf, die 
herzliche Einladung mit folgender Tages-
ordnung:

1. Begrüßung
2. Kassenbericht / Auszahlung der Jagdpacht
3. Veränderung des Vorstandes
4. Bericht der Jagdpächter über das Jagdjahr 
5. Schlusswort des Vorsitzenden.

Nachtrag: Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse 
durch eine volljährige Person, mit der Erteilung einer Voll-
macht, vertreten lassen.

Liebe Vereinsmitglieder!

Der Heimatverein Fröbersgrün lädt alle seine Mitglieder recht herz-
lich zu seiner Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstan-
des ein.
Alle Mitglieder können Vorschläge und Bewerbungen bis zum 
10.03.2020 an den Wahlvorstand (W. Maul und W. Dressel) sen-
den.
Die Veranstaltung findet in der Gaststätte ,,Zum Kühlen Mor-
gen“ am 12.03.2020 um 18.00 Uhr statt.

Der Vorstand

..........................................................................................................

Tief- und 
Ingenieurbau GmbH 
Weischlitz

Wir suchen genau Sie!
Sie möchten gerne an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz, 

welcher ständig neue Herausforderungen bietet, tätig werden?
Dann sind Sie genau der Richtige für uns.

     Bodenfeldstraße 4 | 08538 Weischlitz
Telefon: 03 74 36 / 2 06 21 | Fax: 03 74 36 / 2 06 23

        info@tiw-bau.de | www.tiw-bau.de

Ihre Aufgaben:
•  Unter Führung des Vorarbeiters  

abwickeln von Tief- und  
Straßenbauarbeiten

• Bedienung von Baumaschinen

Unsere Anforderungen:
•  Einsatzbereitschaft, Motivation, Spaß 

und Freude an der Teamarbeit
• Führerschein Klasse B
• Deutsch in Wort und Schrift

Was bieten wir:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
•  Umfassende, qualifizierte Einarbeitung in einem innovativen und vielfältigen  

Arbeitsumfeld
• Sehr attraktives Vergütungspaket 
• 30 Tage Urlaub
• Baustellen in regionaler Umgebung 
• Umfangreiches, vielseitiges Weiterbildungsangebot
• Herausragende Unternehmenskultur sowie eine angenehme Arbeitsatmosphäre

Um Vorbestellung wird gebeten.
08548 Fröbersgrün

Tel./Fax: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 www.landgasthof-syrau.de

- täglich ab 11 Uhr geöffnet - Mittwoch Ruhetag -
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Ihr Partner für erfolgreiche Werbung

Tel.: 03741/59 88 38
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

„Bilder aus dem Vogtland“ von  
Dr. Martin Salesch

In der ersten Ausstellungseröffnung in diesem Jahr, am 14. März 
2020 um 14:00 Uhr, zeigt Dr. Martin Salesch seine Sicht auf unser 
Vogtland. Seit drei Jahren ist er jetzt Fachdirektor des Vogtland-
museums Plauen und hat in dieser Zeit mit interessanten Ausstel-
lungen das Haus über 
die Grenzen der Stadt 
hinaus ins Gespräch 
gebracht. Daneben 
hat er sich in dieser 
Zeit auch intensiv mit 
der vogtländischen 
Malerei auseinan-
dergesetzt. Inspiriert 
u.a. von Paul Söllner, 
Fredo Bley und Wolf-
gang Mattheuer malte 
er zunächst vor allem 
vogtländische Land-
schaften. Zuletzt probierte er sich jedoch auch in der Porträtma-
lerei, was er viele Jahre lang gar nicht gemacht hatte. Beides kön-
nen unsere Besucher in der Ausstellung erleben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dorit Gäbler - „Ein Kessel Buntes“
14.03.2020 15 Uhr, Schloss Leubnitz

Wer „zappt“ nicht mal, wenn man nicht genau weiß, wonach einem 
zumute ist:
Was für das Gefühl... Etwas prickelnd Freches... Was zum Lachen... 
Was Schauspielerisches... Etwas zum Nachdenken... Oder doch 
die Parade der Volksmusik?

Dorit Gäbler hat in ihrem 
„Kessel Buntes“ eine Mi-
schung zusammengestellt, 
die alle Geschmacksrichtun-
gen bedient. Songs von Hil-
degard Knef, Dalia Lavi und 
Marlene Dietrich werden mit 
frischen Moderationen ver-
bunden, von Sketchen be-
lebt und mit eigenen Liedern 
bereichert. Und weil „der 
alte Holzmichel“ plötzlich 
wieder lebt, gilt es je nach 
Laune das ein oder andere 
Volkslied gemeinsam zu sin-
gen.

Am 14.03.2020 um 15 Uhr 
gastiert die gebürtige Plau-
enerin im Weißen Saal des 
Leubnitzer Schlosses. Die 
Ikone und Grande Dame 
Dorit Gäbler stand bereits auf allen großen Bühnen und 1983, 
1986 und 1988 hat sie die geliebte Fernsehsendung „Ein Kessel 
Buntes“ moderiert.

Karten sind im Vorverkauf für 13 € im Schloss Leubnitz unter  
Tel.: 037431/86029 oder E-Mail: service@schloss-leubnitz.de, so-
wie in der Touristinformation Plauen Tel.: 03741/2911027 erhält-
lich. Ebenso an der Konzertkasse für 14 €. 
..........................................................................................................

Schlossnachrichten

Zeulenrodaer Holzfachhandel | Binsicht 55 | 07937 Zeulenroda-Triebes
Telefon: 036628/60060 | Fax: 036628/60061 | www.holz-neudeck.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr

Inh. Jörg Neudeck e.K.

Starten Sie mit uns in
    den Frühling!

Am 28. März laden wir von 9-17 Uhr
zum Frühlingsfest mit 10% Raba�  

auf alles (außer Ak� onsware), tollen 
Sonderangeboten und regionaler Gewerbeschau.
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„Wer nichts für andere tut, tut nichts für sich“
(J. W. Goethe)

Nachruf

Heinz Reichardt

Eigentlich wollte er Tischler werden. Tischler sind Handwerker. Die 
Mutter sah das anders. „…Heinz du wirst Zahnarzt“ das ist auch 
ein ehrbarer Handwerksberuf. Als solcher war er wohl den meisten 
Leubnitzern bekannt. 1980 war die Zahnarztpraxis im Landambu-
latorium in der Villa Elsenlinde in Leubnitz unbesetzt und mit Heinz 
Reichardt, damals noch in Weischlitz wohnend, ein junger frisch 
ausgebildeter Mediziner, rekrutiert. 1982 begann Familie Reichardt 
mit dem Bau ihres Wohnhauses, vorzugweise gleich neben der 
Praxis. Für „zugereiste“ Häuslebauer war es damals eine zwingen-
de Notwendigkeit, sich die Leistungen der örtlichen Handwerker 
und der materialzuweisenden Verwaltung zu sichern. Die besten 
Möglichkeiten schnell heimisch zu werden bieten in Leubnitz im-
mer noch die Mitarbeit in Vereinen, Gemeinderat, öffentlichen Or-
ganisationen und zumindest damals auch der Stammtisch.
Sein heimisch werden und örtliche Anerkennung beginnen im 
Kleintierzuchtverein Leubnitz und als engagierter Zahnarzt, der 
sich auch vor Stammtischbesuchen nicht scheut. Seiner Frau Ul-
rike hat Heinz die Frauenmannschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
empfohlen. So begann die erfolgreiche Integration zugereister 
„Migranten“. 

Weißer Kittel und Latzhose waren seine Lieblingskleider. Die akti-
ve Mitarbeit im Verein, bei Schlachtfesten und Lokalschauen eine 
Ehrensache. Der Versuch zur Neuzüchtung einer Kaninchenrasse 
endete mit der Erkenntnis, dass es neben fundamentiertem Wis-
sen auch Glück braucht. Die Präsenz und die Vorbereitungen bei 

den jährlich zahlreichen Veranstaltungen in Leubnitz bestimmten 
maßgeblich seine Freizeit. Als einziger parteiloser Offizier der 
Grenztruppen (man hatte schlichtweg vergessen, ihn zu fragen) 
und Vorsitzender der Nationalen Front hatte sein Wort im Gemein-
derat einen besonderen Wert.

Als Mitbegründer der Leubnitzer Schützengesellschaft und des 
Leubnitzer Dorfclub, als leidenschaftlicher Jäger, sowie aktiver 
Gemeinderat bis Oktober 2011 und als Erfinder und Redakteur 
der „Leubnitzer Nachrichten“ hat Heinz Reichardt in vielfältiger Art 
und Weise seine Spuren hinterlassen und mitunter auch Maßstäbe 
gesetzt. Seine Aprilscherze in den „Leubnitzer Nachrichten“ wa-
ren legendär. Als Zahnarzt den Menschen in den Mund und als 
Mitbürger aufs Maul geschaut sah er als eine seiner Berufungen. 
Manch kritischer Artikel gefiel nicht Jedem und endete mitunter 
auch mal in der Androhung körperlicher Züchtigung oder Anzeige 
beim Staatsanwalt.

Auch nach seinem schweren Verkehrsunfall im September 2000 
waren ihm trotz umfangreicher körperlicher Behinderungen Ort 
und Leute wichtig. Mit dem Studium und Übersetzen der Leub-
nitzer Gerichtsbücher, der Erforschung der Leubnitzer Chronik 
und Geschichte, der Analyse von Leben und Wirken der Familie 
Kospoth, dem zeitaufwendigen Stöbern im Staatsarchiv Dresden, 
dem Landesarchiv in Oelsnitz und privaten Unterlagen hat er ei-
nen unschätzbaren Fundus hinterlassen. Leider konnte Heinz das 
Werk einer umfassenden Darstellung und Erforschung unserer 
Heimat nicht vollenden.

Einiges aus seinem Leben und Wirken hat er im Buch „Aus den 
drei Leben eines zweimal Verstorbenen“ 2015 veröffentlicht. Mal 
ernsthaft, mal humorvoll erzählt Heinz Reichardt Anekdoten, per-
sönliche Erlebnisse mit seinem Blick auf Land und Leute und 
bedankt sich ganz besonders bei seiner Frau Ulrike, ohne deren 
unermüdlich Hilfe und Beistand dies alles nicht möglich gewesen 
wäre.
Dieses Zitat aus seinem Buch „Im vogtländischen Leubnitz ha-
ben wir die längste Zeit gelebt, gearbeitet, geliebt, gejagt, ge-
feiert und auch gelitten. Die Landschaft und ihre Menschen 
prägten uns“ beschreibt zutreffend sein Leben und Wirken mit 
uns in Leubnitz, für das ihm besondere Ehre und Dank gebührt.
Das Buch seines Lebens hat Heinz Reichardt am 23. Januar 2020 
für immer geschlossen.

In Dankbarkeit und voller Respekt verneige ich mich im Namen 
aller, die ihn gekannt und geschätzt haben und für sein unermüd-
liches Schaffen in und für Leubnitz.

Eberhard Prager



 Seite 113/2020 Rosenbacher Anzeiger

Punktspiele der Rosenbacher Kegler  
im Februar: 
Männer - 2. Bundesliga Ost/Mitte: 
07.03. 14.00 SG GW Mehltheuer  gegen TSV 90 Zwickau 
14.03. 14:30 SV Blau-Weiß Deutzen gegen SG GW Mehltheuer  
21.03. 14.00 SG GW Mehltheuer  gegen KTV Zeulenroda

Männer - Verbandsliga Sachsen: (3. Liga) 
14.03. 14.00 SG GW Mehltheuer II gegen SV Leipzig 1910 
21.03. 13.00 SKV Auerbach gegen SG GW Mehltheuer II

Männer - 2. Bezirksklasse Chemnitz: (7. Liga) 
am 01.03. waren die letzten Punktspiele vom Leubnitzer SV 1898 
und SG GW Mehltheuer III

Männer - Kreisliga A: (9. Liga) 
07.03. 13.00 TSV Weischlitz gegen SpG Neundorf / Leubnitz II 
21.03. 13.00 SpG Neundorf / Leubnitz II  gegen TSG Rodewisch 
04.04. 13.00 KSV Schwarzh.mühle II      gegen  
  SpG Neundorf / Leubnitz II

Männer - Kreisliga B: (10. Liga) 
14.03. 13.00 SVV Plauen gegen SG GW Mehltheuer IV 
28.03. 13.00 SG GW Mehltheuer IV gegen SG Medizin Bad Elster

Männer - Kreisliga C: (11. Liga) 
07.03. 13.00 SG MNO Plauen gegen SG GW Mehltheuer V 
21.03. 09:30 SG GW Mehltheuer V gegen KV Pausa 
04.04. 13.00 Mühltroffer SV III gegen SG GW Mehltheuer V

Männer - Kreisklasse C : (14. Liga) 
14.03. 13.00 KV Neustadt II gegen Leubnitzer SV III 
28.03. 13.00 Leubnitzer SV III gegen KSV Plauen 04 III

Senioren - 2.Verbandsliga Sachsen: 
14.03. 09:30 SG GW Mehltheuer gegen KSV 51 Bennewitz

Frauen - Verbandsliga Sachsen: (3. Liga) 
07.03. 13.00 KSV 66 Steinitz gegen SG GW Mehltheuer 
15.03. 09:30 SG GW Mehltheuer gegen Dresdner SV 1910 
22.03. 09:30 KSV 51 Bennewitz gegen SG GW Mehltheuer

Frauen - Vogtlandliga: (7. Liga) 
07.03. 13.00 KSC RC / Mylau gegen SG GW Mehltheuer II 
28.03. 10.00 SG GW Mehltheuer II gegen Elsterberger KV 95

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert: 

Saison liegt in den letzten Zügen – Abstiege müssen verkraftet 
werden

Am ersten Aprilwochenende finden die letzten Punktspiele der 
diesjährigen Saison statt. 
Manche Entscheidungen sind bereits zum jetzigen Zeitpunkt mehr 
oder weniger gefallen. Fest steht, dass unsere zweite Männer-
mannschaft kommende Saison eine Klasse tiefer antreten muss. 
Der „vielleicht“ rettende 6. Platz in der 10er Staffel ist nicht mehr 
erreichbar. Die für viele kaum nachvollziehbare Umstrukturierung 
der Bundesligen hat für die sächsischen Mannschaften besonders 
schmerzvolle Auswirkungen. Auch unsere Erste in der 2. Bundes-
liga ist Stand heute so gut wie abgestiegen. Theoretisch würden 
4 Siege aus den letzten 4 Spielen noch den Sprung auf Platz 6 
ermöglichen. Aber auch der ist, wieder Stand heute, kein sicherer 
Platz. Verstehen Sie das? Wir auch nicht !
 
Die restlichen Mannschaften kurz und knapp

Männer 3 (Bezirksklasse): Vorzeitiger Klassenerhalt schon länger 
perfekt. Im letzten Spiel geht es noch um die finale Position. Von 
Platz 2 bis Platz 5 ist noch alles möglich. 
Männer 4 (Kreisliga B): Zuletzt wurde etwas geschwächelt. Zwei 
Spiele noch, da muss noch ein Sieg her, dann ist Klasse gesichert. 
Männer 5 (Kreisliga C): Trotz erster Heimpleite ist man auf einem 
guten Weg. Ein Sieg aus noch 4 Spielen sollte machbar sein. 
Senioren (2. Verbandsliga): Erster Sieg nach einer Niederlagense-
rie tat der Psyche gut. Nun hat man zwei „Satzbälle“ für den Klas-
senerhalt.
Frauen 1 (Verbandsliga): Das ist nichts für schwache Nerven. Die 
halbe Liga steckt im Kampf gegen den Abstieg. Unsere Mädels 
müssen zwischen 1. und 15. März viermal zu wichtigen Partien auf 
die Platte. Dann ist die Entscheidung gefallen. Na dann: Gut Holz !
Frauen 2 (Vogtlandliga): Trotz zuletzt zweier Niederlagen ist man 
weiter auf Medaillenkurs. Dazu bräuchte man aus zwei Spielen 
noch einen Sieg. 
Jugend (Bezirksliga): Im Berichtszeitraum fanden keine Spiele 
statt. Weiterhin gilt, zwei Siege noch, dann ist die Spielgemein-
schaft Bezirksmeister. 

In der Geschichte gekramt 

Vor 40 Jahren: Die höchste Spielklasse im Kreis bestand damals 
aus zwei 6er Staffeln. Nach dem Ende der Punktspielrunden (da-
mals je 10 Turniere) stand in der Staffel 1 die BSG Aufbau Leubnitz 
an erster Stelle. Die Staffel 2 gewann die SG Mehltheuer mit 46 
Punkten vor BSG Post Plauen (43,5), BSG Lok Plauen II (37), BSG 
Rotation Plauen (32,5), BSG Chemie Plauen (31) und BSG Motor 
Plauen II (20). 
Am 8. März 1980 stieg dann das erste Entscheidungsspiel um 
den Kreismeistertitel in Leubnitz. Mit 2333 zu 2322 Kegeln setzte 
sich das Gastgeberteam auf ihrer nicht ganz leicht zu spielenden 
Bahn knapp durch. Schon am folgenden Tag war das Rückspiel 
in Mehltheuer angesetzt. Ein voller Zuschauerraum sorgte für 
tolle Stimmung und die 12 Kegler sorgten für Spannung pur bis 
zur sprichwörtlich letzten Kugel. Wieder gab es einen Gastgeber-
sieg. Das Ergebnis lautete diesmal 2560 zu 2542 Kegel für jeweils  
6x 100 Wurf. In der Summe setzte sich also Mehltheuer mit gerade 
mal 7 mehr zu Fall gebrachten Kegeln durch. Alle dabei gewe-
senen erlebten echte Werbung für den Kegelsport. Die Akteure 
von damals sind auch noch überliefert. Kreismeister 1980 wurden:  
J. Eckstein – L. Frauendorf – R. Gottfried – M. Popp – F. Wagner –  
P. Wollmann
Für Leubnitz spielten damals: R. Dölz – H. Hertel – H. Knorr –  
G. Lehmann – J. Michaelis – G. Vogel 

Lutz Frauendorf
1. Vorsitzender
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Waldbad-Verein und Feuerwehrförderverein in der Zukunft zusammen?
Bad-Fest am 13.06.2020

Das Bad-Fest steigt am 13.06.2020.
Rodau. Dies beschlossen die Mitglieder des Bad-Vereins am 
13.02.2020 in einer Mitgliedersammlung in der Teichmühle in 
Leubnitz. Die Planungen und Vorbereitungen laufen bereits an.
Was soll angeboten werden?
Volleyballturnier, Hüpfburg, Bogenschießen, Tombola, Tanzvorfüh-
rungen und vieles mehr. Tatkräftige Helfer sind jederzeit willkom-
men. 
Es können Preise für die Tombola zur Verfügung gestellt und ge-
sammelt werden. Ansprechpartner hierfür ist Maren Wolf. Bei ihr 
können ab sofort die späteren Preise abgegeben werden. 
Es sind weitere Ideen und Anregungen für das Bad-Fest gerne 
gesehen. 
Schließlich soll das Bad-Fest ein voller Erfolg werden. 
(Gutes Wetter wurde auch schon beim Petrus angemeldet).

Der alljährliche Frühjahrsputz findet ebenfalls statt. Ein Termin 
wird in Kürze bekannt gegeben.
Hierzu sind schon jetzt alle Freunde des Waldbades eingeladen. 
Tatkräftige Helfer sind, auch ohne Vereinsmitglied zu sein, willkom-
men. Schließlich soll der Start der Badesaison in einem strahlend 
geputzten Bad erfolgen.

Der Badebetrieb geht in gewohnter Art und Weise ab Mitte Mai 
weiter. 
Pächter und Gemeinde haben sich diesbezüglich geeignet. Der 
Pächter erhält in Zukunft durch die Gemeinde einen angehobenen 
Zuschuss zu den Betriebskosten. So werden die Mehrkosten für 
die Technik und Personal aufgefangen.

Der Bad-Verein geht in der Zukunft neue Wege.
In seiner Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 
13.02.2020 in der Teichmühle beschlossen die Mitglieder ein-
stimmig, dass der Bad-Verein seine Tätigkeit in der Zukunft in der 
Zusammenarbeit mit dem Feuerwehrförderverein Rodau suchen 
wird.

Sinkende Mitgliederzahlen führen dazu, dass sich die Arbeit des 
Vereins auf wenige Schultern verteilt. Zudem finden sich viele Mit-
glieder des Bad-Vereins auch im Feuerwehrförderverein wieder.

Bereits zum Jahresende 2019 kündigten die Mitglieder des Vor-
standes Änderungen in der Vereinsleitung an.
Im Vorfeld dieser Entscheidung wurden Kontakte zum Feuer-
wehrförderverein Rodau aufgenommen. Ziel war und ist, dass 
der Feuerwehrförderverein und der Bad-Verein zusammen geführt 
werden. Zu dieser Frage hatten sich die Mitglieder des Feuerwehr-
fördervereins ebenfalls schon Anfang Februar getroffen. Mehrheit-
lich beschlossen dort die Mitglieder, dass über die Modalitäten der 
Zusammenführung mit dem Bad-Verein verhandelt werden soll.

Die Gespräche werden nun Anfang März mit dem Ziel beginnen, 
Satzungsänderung, Rechtsfragen, Finanzen und vieles mehr zü-
gig zu klären und gemeinsam zu beschließen. Die Aufgaben des 
Feuerwehrfördervereins und des Bad-Vereins sollen sich auch in 
der Zukunft unter einem gemeinsamen Dach deutlich abgrenzen 
und auch darstellen.

Absicht ist auch, dass die Mehrzahl der Mitglieder des Bad-Verei-
nes zum Feuerwehrförderverein überwechseln. Damit können die 
Aktivitäten, die bisher im Bad-Verein statt fanden, auf den Feuer-
wehrförderverein übergehen. So soll garantiert werden, dass der 
Feuerwehrförderverein die notwendige Unterstützung erfährt. Dies 
kann nur von Vorteil für das Dorfleben in Rodau sein.

Auch wird angestrebt, dass der Feuerwehrförderverein in Zukunft 
den Status der Gemeinnützigkeit erhalten soll. (Der Bad-Verein ist/
war gemeinnützig).

Norbert Bähren
Rodau

600 Jahre Mehltheuer 2.0 vom 19. bis 20.06.2020
Nähere Informationen folgen in den nächsten Ausgaben.

Feuerwehr- und Heimatverein und Feuerwehr Mehltheuer

WIR SCHAFFEN GRÜN!

garten-neu- & uMgestaLtung

PfLaster- & BaggerarBeIten

oBstBauM- & heckenschnItt

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE

WIR SUCHEN MITARBEITER
AB SOFORT ZUR VERSTÄRKUNG FÜR UNSER TEAM.

 Ihr Landschaftsgärtner

danIeL Morgner

WIR SCHAFFEN GRÜN!

garten-neu- & uMgestaLtung

PfLaster- & BaggerarBeIten

oBstBauM- & heckenschnItt

PfLanzenhandeL

zaunBau

grünanLagenPfLege

FACHBETRIEB FÜR GARTENBAU
UND LANDSCHAFTSGESTALTUNG

Hauptstraße 38
08539 Kornbach/ V.

Tel. 036645 -29434
Mobil 0173 -9516914

WWW.MORGNER-GALABAU.DE
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Einladung
Liebe Jagdgenossen,

zu unserer Jahreshauptversammlung 2020 laden wir 
am Freitag, den 20. März 2020 um 19.00 Uhr 
in die FFW - Schneckengrün, Dorfplatz 1 

herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung
2. Berichte Vorstand 
3. Bericht Kassenführer
4. Vorschau 2021, Wahl Vorstand, Vergabe Jagdpacht
5. Diskussion/Sonstiges

Da wir verpflichtet sind, ein aktuelles Flächenverzeichnis 
zu erstellen und zu pflegen, bittet der Jagdvorstand bei 
Änderungen die Jagdgenossen, zu dieser Jahreshauptver-
sammlung eine Kopie des gültigen Grundbuchauszuges 
mitzubringen und bei uns abzugeben. 

Bei Vertretung des Jagdgenossen bitte die Vollmacht nicht 
vergessen.

Jagdvorstand Schneckengrün

Spannendes Derby

Schneckengrün. Zu Beginn des Jahres fand der Vergleichswett-
kampf der Schützenvereine Leubnitz und Schneckengrün im Ver-
einshaus des SV Schneckengrün statt.
An Spannung war der Wettkampf kaum zu überbieten. Die Schne-
ckengrüner wollten den Heimvorteil nutzen und den Sieg aus dem 
Vorjahr verteidigen. Doch diesmal kam es zur Überraschung aller 
anders. 
Jeder der 12 Leubnitzer und 18 Schneckengrüner gaben jeweils  
5 Schüsse ab. Als dann der Durchschnitt aller Ergebnisse gebildet 
worden war, kamen beide Vereine auf genau 40,4 Ringe! Das ist 
einmalig in der Geschichte dieses traditionellen Wettkampfes.
Beste Schützen waren auf Leubnitzer Seite Andre Schikore mit 
47,5 Ringen und auf Seite der Gastgeber Bernd Leheis mit 48,5 
Ringen.

Alle sind schon gespannt, wer im nächsten Jahr in Leubnitz die 
Nase wieder vorn haben wird.

Lothar Michalk

Faschingstreiben

Rößnitz. Auch der Regen konnte die Rößnitzer Kinder zum Fa-
schingsdienstag nicht abhalten, die alte Tradition beizubehalten, 
von Haus zu Haus ziehen und einen Spruch aufzusagen. Es wur-
de sich im Rittergut getroffen, um gemeinsam im Ort zu betteln. 

Danke den Einwohnern von Rößnitz für die leckerem Süßigkeiten 
sowie das Auffüllen des Sparschweines.

Hans-Peter Gierschner (Text und Foto)

 

Gartenbau Großer 
Hauptstraße 8 
08527 Schneckengrün 
Tel.: 037431/3563 
mobil: 0173/8453239 

 

 

    *   Grünpflanzen 
    *   Blühende Topfpflanzen 
    *   Jungpflanzen 
    *   Trauerfloristik 
      *   Floristik für alle Anlässe

Verkauf:                       s    
Mo – Fr:      14.00 - 17.00 

                    (ab März bis 18.00) 
Sa:                 9.00 - 11.00 

 

- - - - - - Hol dir den Frühling ins Haus! - - - - - - 
 

 

Gartenbau Großer

Frühjahrsbepflanzung: Stiefmütterchen, Primeln …
Gemüsejungpflanzen

Hauptstraße 8 Tel.: 037431/3563
08527 Schneckengrün mobil: 0173/8453239

*  Grünpfl anzen      *  Jungpfl anzen
*  Blühende Topfpfl anzen

 Verkauf: März – Oktober: Mo –  Fr 14.00 – 18.00  
  Sa  9.00 – 11.00

*  Trauerfl oristik
*  Floristik für alle Anlässe

 (Abholung auch in Mehltheuer auf Bestellung unter 3785 möglich)

Tel. 0800 23 777 33 · gebührenfrei 24h

Einzel- oder Sammel-Kremierung, Erdbestattung auf
eigenem Tierfriedhof (in Syrau) oder Kunden-Grundstück

Tierbestattung-Vogtland.de
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UNGLAUBLICH –  
das einzige Wort, welches den 14. März 1928  

perfekt beschreibt. 
Syrau. Bei Steinbrucharbeiten verliert Ludwig Undeutsch seinen 
Meisel durch einen Spalt im Gestein. Sein Sohn Willy entdeckt 
noch in derselben Nacht im Syrauer Kalksteinbruch ein verborge-
nes, unterirdisches Reich. Noch unglaublicher erscheint der Aus-
bau der Drachenhöhle, denn ein halbes Jahr nach Entdeckung ist 
alles fertig für einen bis heute unaufhaltsamen Besucherstrom. In 
diesem Jahr erwarten die Besucher wieder einige Highlights: neue 
Eingangsportale in den Höhlenpark, die Whiskyeinlagerung am 
14. März, die Mediaguides für Fremdsprachler, ab Mai eine neue 
Lasershow und das Musikschulkonzert sind hier erwähnenswert. 
Wer jetzt sagt: „In der Höhle war ich schon ewig nicht mehr…“, der 
sollte das in diesem Jahr schleunigst ändern.
..........................................................................................................

Vorankündigung Höhlenfest 2020
Der Dorfclub Syrau möchte rechtzeitig an die Austragung des Seifenkistenrennens und des 

Rasentraktorrennens erinnern.
Noch ist genügend Zeit, um mit dem Bau eurer Seifenkiste zu beginnen.

Wir laden alle Rennpiloten von jung bis alt und alle Vereine in Rosenbach dazu ein,  
beim diesjährigen Höhlenfest an den Start zu gehen.

Mit dem Seifenkistenrennen haben wir mittlerweile Seltenheitswert in Rosenbach  
und im Vogtland.

Bei Fragen zur Teilnahme oder zur Anmeldung wendet euch an
dc@dorfclub-syrau.de 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und zwei spannende Rennen. 
Euer Dorfclub Syrau e.V.

Punktspiele SC Syrau März / April
F-Junioren  
20.03. 17:30 Uhr SG Jößnitz 2 - SC Syrau 
27.03. 17:30 Uhr 1. FC Wacker Plauen 1 - SC Syrau 
03.04. 17:30 Uhr SC Syrau - VfL Reumtengrün
E-Junioren  
28.03. 10:00 Uhr SC Syrau - 1. FC Wacker Plauen 2 
04.04. 10:00 Uhr VFC Plauen 2 - SC Syrau
D-Junioren  
14.03. 10:00 Uhr FC Teutonia Netzschkau 1 - SC Syrau 
21.03. 10:00 Uhr SC Syrau - SG Stahlbau Plauen 2 
28.03. 10:00 Uhr ESV Lok Plauen - SC Syrau 
2. Mannschaft 
07.03. 13:00 Uhr SC Syrau - SpG Pausa/Mühltroff 
14.03. 15:00 Uhr SpuBC 90 Plauen - SC Syrau 
21.03. 13:00 Uhr SC Syrau - Elsterberger BC 
28.03. 15:00 Uhr SSV Bad Brambach - SC Syrau 
04.04. 13:00 Uhr SC Syrau - SpG Wernitzgrün/Markneukirchen
1. Mannschaft 
07.03. 15:00 Uhr SC Syrau - FC Fortuna 91 Plauen 
15.03. 15:00 Uhr SV 1903 Kottengrün - SC Syrau 
21.03. 15:00 Uhr SC Syrau - SG Jößnitz 
28.03. 15:00 Uhr SG Unterlosa - SC Syrau

In 8 Jahren, das ist bald,
wird die Drachenhöhle 100 Jahre alt. 

Es wäre ja nun gelacht,
hätten wir uns dazu nichts ausgedacht.

Am 14. März wollen wir es deshalb wagen,
ein Whiskyfass nach unten zu tragen.

In Dunkelheit und Nässe wird es dort liegen,
um einen ordentlichen Geschmack zu kriegen.

Und im 100sten Jahr ans Tageslicht zurückgebracht,
wird sich 2028 darüber hergemacht.
Ist die Zeit euch bis dahin zu lang,

vorher ein Pröbchen erworben werden kann.
Mehr Informationen folgen in naher Zeit,

haltet euch also bereit.

Eine Kooperation von Spirit of Oak &  
dem Eigenbetrieb Drachenhöhle Windmühle Syrau

Einladung zur Jagdversammlung 2020

Liebe Mitglieder der Jagdgenossenschaft Syrau,

die nächste Jahreshauptversammlung mit  
anschließendem Jagdessen, findet am 07.03.2020,  
18:00 Uhr im Haus Vogtland  
Bahnhofstr. 25, 08548 Syrau, statt.
Alle Jagdgenossen des Reviers sind dazu herzlich  
eingeladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht 2019/20, Revisionsbericht
4. Haushaltplan 2020/21
5. Sonstiges

Ihr Jagdvorstand der 
Jagdgenossenschaft Syrau
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Neues Recht auf unseren Straßen

Cannabiskonsum: Im Fall kam es zu einer Polizeikontrolle, bei der 
ein Autofahrer angab, vor zwei Tagen Cannabis geraucht zu haben. 
Nachdem die Polizei das Ergebnis der Blutprobe bekommen hatte 
(3,5 ng/ml), wurden die Beamten stutzig: Ein derartiger THC-Wert 
ist nicht möglich, wenn zwischen Konsum und Blutentnahme schon 
zwei Tage vergangen sind. Die Fahrerlaubnisbehörde verhängte 
Fahrverbot und Geldbuße. Der Autofahrer sagte, er könne – wie in 
der Fahrerlaubnisverordnung gefordert – zwischen Konsum und 
Fahren wohl trennen, er habe zwei Tage ausgenüchtert. Das Gericht 
glaubte das nicht: „Ein THC-Wert in der festgestellten Höhe ist nur 
erklärbar, wenn wenige Stunden zuvor ein weiterer Konsum stattge-
funden hat.“ Denn Cannabis wirkt nur wenige Stunden – und nach 
sechs Stunden würden die THC-Werte deutlich unter 1,0 ng/ml fal-
len. Verwaltungsgerichtshof Kassel 
Unterschiedliche Einnahme von Cannabis, gleiche Wirkung: Seit 
März 2017 kann Cannabis als Arzneimittel ärztlich verordnet werden. 
Bezahlt wird das von der Krankenkasse. Der Anwendungsbereich 
von Medizinalcannabis liegt vor allem in der Behandlung von chro-
nischen Schmerzen und depressiven Erkrankungen. Wie die Zahlen 
zeigen, machen immer mehr Betroffene von der Möglichkeit, sich 
Cannabis ärztlich verschreiben zu lassen, Gebrauch. Da sind auch 
Führerscheininhaber keine Ausnahme. Das zeigt der Fall, den das 
VG Düsseldorf im September 2019 entschieden hat. Der Betroffe-
ne wurde als Führer eines Kraftfahrzeugs von der Polizei kontrolliert. 
Dabei wurde ein THC-Wert von 43 ng/ml im Blut festgestellt. Zum 
Vergleich: Raucht man einen Joint, erreicht man einen THC-Wert 
von etwa 3,0 ng/ml. Der Betroffene gab gegenüber der Polizei an, 
dass er ständig Cannabis konsumiere, um seine Schmerzen, die aus 
einer multiplen Sklerose herrührten, kontrollieren zu können. Das 
Problem: Einen Führerschein besitzen darf nur derjenige, der fahr-
geeignet ist. Wenn das nicht der Fall ist, ergibt sich aus der Fahrer-
laubnis-Verordnung. In der Anlage 4 zu den Paragrafen 11 bis 13 ist 
in Nummer 9.2.1 geregelt, dass derjenige, der regelmäßig Cannabis 
konsumiert, nicht fahrgeeignet ist. Dagegen ist in Nr. 9.6.2 geregelt, 
dass derjenige, der dauernd Arzneimittel einnimmt, nur dann fahrge-
eignet ist, wenn durch die Medikation seine Leistungsfähigkeit zum 
Führen von Kraftfahrzeugen unter das erforderliche Maß sinkt. Die 
Auswirkungen der Droge Cannabis und des Medikaments Cannabis 
auf den menschlichen Körper sind genau gleich, auch wenn eine 
unterschiedliche Motivation zur Einnahme besteht. Nach Entschei-
dung des Gerichts kommt es nicht darauf an, zu welchem Zweck 
Cannabis eingenommen wird. Das Gericht betont, dass es aus toxi-
kologischer Sicht keinen Unterschied macht, ob vor Antritt der Fahrt 
Cannabisblüten aus der Apotheke oder Cannabisblüten aus dem 
Coffeeshop geraucht wurden. Deswegen sind immer die Vorschrif-
ten der Fahrerlaubnis-Verordnung für Cannabis einschlägig und 
nicht diejenigen, die für Arzneimittel gelten. Der betroffenen Führer-
scheininhaber musste seinen Führerschein abgeben. VG Düsseldorf 
Verspäteter Nachtrunk zählt nicht: Im Fall fuhr der Betroffene be-
trunken Auto. Zwei Stunden nach der Fahrt wurden bei ihm 1,56 
Promille gemessen. Ihm wurde die Fahrerlaubnis entzogen. Sechs 
Monate danach sagte er, er habe direkt nach der Fahrt noch ordent-
lich Bier und Wein gebechert – deswegen die hohe Promillezahl. Die 
Sache ging vor Gericht, unter anderem wollte der Betroffene für die 
Zeit der Sicherstellung seines Führerscheins entschädigt werden. 
Dadurch, dass er seinen Nachtrunk solange verschwiegen habe, 

habe er sich erst recht verdächtig gemacht, argwöhnte das Land-
gericht. Hätte er gleich nach seiner Alkoholfahrt auf den Nachtrunk 
hingewiesen, wäre das Ergebnis der Blutprobe „in einem anderen 
Licht“ erschienen. Aber weil er so lange gewartet habe, trage er Mit-
schuld an der Entziehung der Fahrerlaubnis. Eine Entschädigung 
komme nicht in Betracht. LG Saarbrücken
Alkohol - Fahreignung: Im Fall hatte ein Radfahrer ordentlich „ge-
tankt“ und wurde mit 1,77 Promille erwischt. Er sollte ein medizinisch-
psychologisches Gutachten beibringen. Da er das nicht tat, griff die 
Fahrerlaubnisbehörde durch und untersagte es dem Radfahrer, Rad 
und Mofa zu fahren. Das VG Augsburg bestätigte diese Entschei-
dung der Behörde. Gemäß Paragraf 11 Abs. 8 Satz 1 Fahrerlaubnis-
Verordnung darf bei einer MPU-Nichtvorlage darauf geschlossen 
werden, dass der Radfahrer für die Teilnahme am Straßenverkehr 
nicht geeignet ist. Das Gericht betonte dabei, dass die Alkoholfahrt 
gerade mit dem Rad geschehen sei, insofern sei es „widersprüch-
lich“, den Radfahrer weiter unbehelligt radeln zu lassen, ohne dass 
dieser ein Gutachten vorlege. VG Augsburg 
Aufhebung Sperrfrist - Fahrerlaubnis: Wann darf die Sperrfrist für 
die Erteilung einer Fahrerlaubnis vorzeitig aufgehoben werden? Das 
Gericht hat in einer Entscheidung maßgebliche Umstände genannt. 
Paragraph 69 a StGB regelt, die Sperrfrist, innerhalb der keine neue 
Fahrerlaubnis erteilt werden darf, wenn einem Verurteilten von ei-
nem Gericht diese entzogen worden ist. Die Sperrfrist liegt zwischen 
sechs Monaten und fünf Jahren. Im Absatz 7 geht es um die vorzei-
tige Aufhebung dieser Sperrfrist. Einer Entscheidung des AG Rhein-
berg zufolge müssen dafür „hinreichende Gründe vorliegen, dass 
der Verurteilte nicht länger als zum Führen von Kfz ungeeignet an-
zusehen ist“. Diese Gründe liegen dann vor, wenn der Verurteilte im 
Straßenverkehr nicht mehr „gefährlich“ sei. Dabei müssten alle Ge-
sichtspunkte, die die Eignung betreffen, in eine Gesamtabwägung 
einfließen. In den Entscheidungsgründen führte das Gericht an: Der 
Verurteilte müsse „eine risikobewusstere Einstellung zum Verkehr“ 
zeigen. Daraus müsse sich „eine signifikante Handlungsänderung“ 
ergeben haben. Faktoren, die Auskunft über eine Einstellungs- und 
Handlungsänderung geben, seien z.B. „die Teilnahme an einem ver-
kehrspsychologischem Kurs, die Alkoholisierung, die Dauer der bis-
herigen Entziehung der Fahrerlaubnis, die Begehungsweise der Tat, 
der Gefährdungsgrad anderer Verkehrsteilnehmer und das sonstige 
Verhalten des Verurteilten im Straßenverkehr“. AG Rheinberg 
MPU: Deutsche Fahrerlaubnisbehörden dürfen eine MPU auch dann 
verlangen, wenn die Trunkenheitsfahrt im Ausland begangen wurde. 
Die Behörde kann auch in diesem Fall an der Eignung des Fahrers 
zweifeln. Legt der Inhaber der Fahrerlaubnis keine erfolgreiche MPU 
vor, kann die Behörde die Fahrerlaubnis entziehen. OVG NRW 

Die Erde ist das Element, dem wir unser Leben verdanken. Unsere 
gesamte Existenz beruht dabei auf einer dünnen Schicht von zwan-
zig oder dreißig Zentimeter Dicke: dem Humus. In dieser lebendi-

gen Substanz, die durch Umwandlung abgestorbener Pflanzenteile 
entsteht, bereitet sich der Frühling auf die Explosion des Lebens vor. 
Freuen wir uns darauf! Eine gute Zeit wünscht Ihre Fahrschule Syrau 

Fernseh-Sammler
Inhaber Ulrich Sammler

 Bernsgrüner Straße 1
08539 Mehltheuer 

tel.:  (037431) 36 82
mobil: (0160) 95686897 tvsammler@gmx.de

Reparatur & Verkauf 
- Meisterbetrieb -

HAUSHALTS-
GERÄTE

VERKAUF
REPARATUR

 SPEISEGASTSTÄTTE
Café Syrau - Pilsbar · Pension - Diana Tröger 
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

06.04. Omi´s Stricktreff ab 14.30 Uhr
(immer am 1. Montag des Monats)

11.03. & 08.04. Kaffee - Tanz von 14-17 Uhr

geöff net: Sa / So ab 11.30 bis 22 Uhr; Mo - Mi ab 15 Uhr
Nach Absprache gerne Bestellungen außerhalb der Öff nungszeiten!

Diana Tröger und Team | Tel. 037431/86620

Zum Frauentag - am 8. März ab 17 Uhr - 
erhält jede Frau eine Rose.

Wir 

freuen 

uns 

auf Sie.

Wir 
freuen 

uns 
auf Sie.
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GBGB

Anwaltskanzlei
Geyer-Buntrock & Coll.

Moritzstraße 53 · 08523 Plauen
 Telefon: 03741 - 30 08 82 · Telefax: 03741 - 15 35 26

www.geyer-buntrock.de · E-Mail: info@geyer-buntrock.de

· Wirtschaftsrecht · Arbeitsrecht · Verkehrsrecht
· Steuerrecht · Erbrecht

· Immobilien-, Wohneigentums- und Mietrecht 

Zum NachdeNkeN –  
meiNe Last ist Zu schwer

Ein Mann war mit seinem Los unzufrieden und fand 
seine Lebenslast zu schwer. Er ging zu Gott und beklag-
te sich darüber, dass sein Kreuz nicht zu bewältigen sei. 

Gott schenkte ihm einen Traum. Der Mann kam in einen 
großen Raum, wo die verschiedenen Kreuze herumla-

gen. Eine Stimme befahl ihm, er möchte sich das Kreuz 
aussuchen, das seiner Meinung nach für ihn passend und 

erträglich wäre. Der Mann ging suchend und prüfend 
umher. Er versuchte ein Kreuz nach dem anderen. Einige 

waren zu schwer, andere zu kantig und unbequem, ein 
goldenes leuchtete zwar, war aber untragbar. Er hob dieses 

und probierte jenes Kreuz. Keines wollte ihm passen. 
Schließlich untersuchte er noch einmal alle Kreuze und 

fand eines, das ihm passend und von allen das erträglichs-
te schien. Er nahm es und ging damit zu Gott. Da erkann-
te er, dass es genau sein Lebenskreuz war, das er bisher so 
unzufrieden abgelehnt hatte. – Als er wieder erwacht war, 
nahm er dankbar seine Lebenslast auf sich und klagte nie 

mehr darüber, dass sein Kreuz zu schwer für ihn sei.

„Gott legt uns eine Last auf, aber er hilft uns auch!“

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie  
Ihr Pfr. Michael Kreßler

Wirtshäuser von Syrau (Teil 9) 
„Cafe Syrau“

Herr Hugo Oskar Walther verkaufte 1912 das Flurstück 202 zum 
Preis von 2500,- RM an den Bäckermeister Franz Bruno Seifert, 
der dann noch im gleichen Jahr das Wohn- und Geschäftshaus er-
richtete. Das Haus beherbergte eine Bäckerei mit kleinem Laden. 
Bruno Seifert hatte nicht viel von seiner Immobilie, da er aus dem 
1. Weltkrieg nicht mehr zurück kam. Nach der Entdeckung der 
Drachenhöhle wurde 1929 durch Alwin Steingrübner das Haus mit 
einem Anbau zum Cafe und Konditorei erweitert. Dieser Bauzu-
stand ist bis heute im wesentlichen erhalten geblieben. Sein Sohn 
Max beeindruckte seine Gäste immer wieder mit Köstlichkeiten 
aus der Konditorei und trug wesentlich zur Bekanntheit des Cafes 
über die Grenzen Syraus hinaus. Nach dem 2. Weltkrieg wurde 
das Cafe zwei Jahre 
als Schule genutzt, 
da in der Schule Sy-
rau viele Umsiedler 
untergebracht wa-
ren. Ebenfalls wurde 
in den 60er Jahren 
die Schulküche vor-
rübergehend unter-
gebracht. Im Jahre 
1969 verkaufte der 
Sohn Heinz Stein-
grübner an die Fami-
lie Ondracek, die das 
Cafe bis 1983 betrie-
ben. Dann erwarb 
die Familie Teich-
gräber das Cafe, 
die das Gebäude in 
der Folgezeit einer 
Sanierung und Mo-
dernisierung unter-
zog und freiwerden-
de Wohnungen zu 
Gästezimmern um-
baute. Die Familie 
Teichgräber betrieb 
das Gasthaus mit Pension bis zum 31. März 2010, um dann in 
den wohlverdienten Ruhestand zu gehen. Seit dem 1. April des 
gleichen Jahres leitet die Geschicke des Cafes, Diana Tröger. Sie 
wirbt mit Vogtländischer Küche nach Rezepten die von der Oma 
überliefert wurden. 

Ortschronist: 
Frank Wunderlich

Unsere nächsten Veranstaltungen!

Am 08. 03. 20 feiern wir abends FrauentagFrauentag mit
leckerem Flammkuchen;

am 14. 03. 20 zu unserem Irischen AbendIrischen Abend mit
einem Celtic Concert vom Duo Janna, dazu Kilkenny
vom Fass und leckere Whiskys;

unsere FischwocheFischwoche findet vom 02. – 05. 04. statt;

am 19. 06. unser SommerfestSommerfest mit den Tres Hombres
oder Sie buchen eines unserer leckeren Whiskytastings!!!

Gasthaus „Grünes Tal“
Am Plauenschen Tor 10
07952 Pausa-Mühltroff
Reservierung unter Tel. 037432 22696
info@gasthaus-gruenes-tal.de

2002_Gruenes Tal_AB P-M_Layout 1  31.01.2020  09:13  Seite 1
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Steuerliche Behandlung von  
Erstausbildungskosten verfassungsgemäß

Die Leiterin der örtlichen Beratungsstelle im Lohnsteuerberatungs-
verband e.V. in Mehltheuer, Frau Stefanie Rudert, weist aus aktuel-
lem Anlass auf Folgendes hin: Das Bundesverfassungsgericht hat 
mit Beschluss vom 19.11.2019 über mehrere Verfahren bezüglich 
des Verbots des Werbungskostenabzugs bei Erstausbildung ent-
schieden. Die Kläger dieser Verfahren wollten die Anerkennung 
der Kosten für das Erststudium bzw. Ausbildung zum Flugzeug-
führer als Werbungskosten. Laut Ansicht des Bundesverfassungs-
gerichtes verstößt § 9 Abs. 6 EStG nicht gegen den allgemeinen 
Gleichheitssatz des Art. 3 Abs. 1 GG. Die erste Berufsausbildung 
gehört laut Auffassung des Gesetzgebers zu den Grundvoraus-
setzungen der Lebensführung. Da hier eine private Mitveranlas-
sung gegeben ist, gehört dies systematisch eher in den Bereich 
der Sonderausgaben. Die Begrenzung der Sonderausgaben auf 
6.000 Euro verstößt auch nicht gegen das Gebot der Steuerfreiheit 
des Existenzminimums. Dieses ist bereits durch den Grundfreibe-
trag abgedeckt. Daher besteht weiterhin keine Möglichkeit, diese 
Kosten als Werbungskosten in voller Höhe geltend zu machen. 
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.Steuerbund.de.

Neue Servicezeiten ab 01.04.2020 
Sehr geehrte Kunden, 
ab dem 1. April 2020 ändern wir unsere  
Servicezeiten: 

Filiale Pausa
Neumarkt 4 a, 07952 Pausa 

Montag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  geschlossen
Freitag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Filiale Albertplatz
Bahnhofstraße 61, 08523 Plauen
Montag  geschlossen
Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag  geschlossen

Persönliche Beratung ist je 
nach Terminvereinbarung
Montag bis Freitag zwischen 
08:00 Uhr – 20:00 Uhr und
samstags 08:00 Uhr –  
12:00 Uhr möglich.

S Sparkasse
       Vogtland

Wenn’s um Geld geht

Ernte 2020 – 
Kartoffeln, Rüben, Stroh …

Bestellen Sie jetzt bei uns bis Ende März!

in der Agrargenossenschaft Rodau eG, 
Stelzenweg 16, Rodau
Tel: 03 74 35/5 19 30

E-Mail: agrodauv@t-online.de

Kinderland Plauen e.V., Anton-Kraus-Straße 31, 08529 Plauen
Tel. 03741 42 27 78, E-Mail: kinderland_plauen@yahoo.de

INFORMATION

Ab März 2020 kann der Spielpunkt in Leubnitz, Mehltheuer und Sy-
rau leider NICHT mehr besetzt werden.
Alle aktuellen Angebote. Ausflüge & Veranstaltungen des Kinderlandes 
könnt Ihr weiterhin nutzen!
NEWS erfahrt Ihr über die Homepage www.kinderland-plauen.de

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein: 

07.03. 
20 Uhr

2. Prunksitzung - Fasching im Bürgerhaus  
Schönberg

08.03. Weltgebetstag 
10.00 Uhr im Kirchsaal Pausa 
10.00 Uhr im Pfarrhaus Mühltroff

08.03. 
17 Uhr

Frauentag mit Resi - AUSVERKAUFT -  
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

11.03.  
9 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in 
der näheren Umgebung,  
Start: Pausa am Markt mit PKW

14.03.  
9-13 Uhr

Markttag in Unterreichenau,  
Gelände der Agrargenossenschaft

14.03. 
13.30 Uhr

Preisskat im Bürgerhaus Schwand

14.03.  
14 Uhr

Vernissage zur Ausstellung von Dr. Martin Sa-
lesch "Bilder aus dem Vogtland", Schloss Leub-
nitz, Kreuzgewölbe

14.03.-06.06. Ausstellung von Dr. Martin Salesch "Bilder aus 
dem Vogtland", Schloss Leubnitz, Kreuzgewölbe
- während der Öffnungszeiten des Schlosses -

14.03. 
15 Uhr

Konzert im Schloss Leubnitz mit Dorit Gäbler  
"Ein Kessel Buntes", Weißer Saal

15.03. 
10 Uhr

Wasservogelzählung an der Talsperre Lössau  
des Nabu OG Pausa, Treff an der Staumauer

20./21.03. 
jeweils 
19 Uhr

Annett und Michael Rischer "Uganda",  
Schloss Mühltroff, Kaminzimmer

21.03.-05.04.
WE Sa/So 
14-17.30 Uhr

Klöppelausstellung“ Lieblingsstücke – 10 Jahre 
Klöppelgruppe im Pausaer Heimateck“,  
Neumarkt 3A

25.03. 
9 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in 
der näheren Umgebung, Start: Pausa am Markt  

25.03. 
19.30 Uhr

Öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung des 
ADAC, Restaurant "Am Freibad" Pausa

29.03. 
10 Uhr

Verkündigungsspiel "Wer da fest zu stehen 
meint", Kreuzkirche Ebersgrün

28.03. Start: 
10-11.30 Uhr

8. Pausaer Erdachsenlauf 
- Laufstrecken: 
- Start: 10.00 Uhr - Bambinilauf bis Jahrgang 2013 - 400 m 
- Start: 10.15 Uhr - Kinder bis Jahrgang 2009 - 1500 m 
- Start: 10.30 Uhr - Kinder bis Jahrgang 2003 - 2500 m 
- Start: 11.00 Uhr - Halbmarathon - 21 km 
- Start: 11.10 Uhr - alle Altersklassen - 10 km 
- Start: 11.20 Uhr - Jedermannslauf - 5 km 
- Start: 11.30 Uhr - Nordic Walking - 5 km u. 10 km 
Start und Ziel: Pausa, Gewerbegebiet

29.03. 
10 Uhr

Vogelstimmenwanderung mit Werner Limmer, 
Treff Krebes am Parkplatz Burgstein

29.03. 
13 Uhr

Frühlingsmarkt am Burgstein, Krebes

01.-13.04. 
nur mit Voran-
meldung 
ab 14.04. je-
den Dienstag 
16-18 Uhr 
oder mit Voran-
meldung

DDR-Sammlung geöffnet! Voranmeldung 
unter Tel. 036645-22653 bzw. 22386 bei Unger, 
Mühltroff, Markt 13

04.04. 
9-11.45 Uhr

Frauenfrühstück / Treffen, 
Agrargenossenschaft Unterreichenau

04.04. 
9-13 Uhr

Markttag in Unterreichenau, 
Gelände der Agrargenossenschaft

04.04. 
ganztägig

Frühling auf Schloss Leubnitz 

04.04. 
14 Uhr

Konzert zum Frühlingsfest "Ekkehard der Barde" 
EINTRITT FREI!, Schloss Leubnitz, Weißer Saal

04.04. 
21 Uhr

Pusteblume, Folkrock aus Lichtenstein, 
Gasthaus "Zum Löwen" Stelzen

04.04. 
20 Uhr

Frühlingsparty XXL - reloaded - LIVE, Party so 
wie "früher" … mit FEELGOOD, 
Turnhalle Weischlitz

05.04. 
9 Uhr

Motorradausfahrt, Freizeitzentrum Gutenfürst

05.04. 
14.30 Uhr

Osterbrunnenfest in Schneckengrün, 
Feuerwehrhaus

Fenster • Türen • Tore
Rolladen • Insektenschutz

Sonnenschutz
Wintergarten

Kunststoff • Alu • Holz

                        Joachim Reiche
Goethestraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

Tel. 037431 / 3689 • Mobil: 0175 / 482 91 50

   Verkauf • Wartung
Einstellung • Reparatur
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15 Jahre Vogtländisches Mühlenviertel und 
(fast) 10 Jahre Gebiet um den Burgstein

Am 15. März ist es 15 Jahre her, dass der Fremdenver-
kehrsverein Rosenbach/ Vogtl. e.V. die Geschäftsstelle für das 
Vogtländische Mühlenviertel im Leubnitzer Schloss bezog.
Anlass für uns für einen kleinen Rückblick auf Projekte und Weg-
begleiter. 

Foto: FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V./ A. Wetzel 

Bis 31.12.2004 arbeitete unser Fremdenverkehrsverein im Ehren-
amt. Hervorgegangen aus dem Fremdenverkehrs- und Heimatver-
ein Syrau mit der auch zu DDR – Zeiten schon sehr gut ausge-
bildeten touristischen Infrastruktur mit Drachenhöhle und vielen 
Gaststätten, hatten wir uns auf den Weg gemacht, den Tourismus 
weiter zu entwickeln und auszubauen. Bald merkten wir, dass die-
se Aufgabe im Ehrenamt nicht gut genug zu bewältigen ist und 
begaben uns auf die Suche nach Lösungen. Die fanden wir in der 
Projektmanagementförderung des europäischen LEADER+ Pro-
grammes.
Dazu war es erforderlich, Stärken und Schwächen zu analysieren 
und Gemeinsamkeiten zu finden. Auch war es notwendig, weitere 
Mitstreiter ins Boot zu holen.
Gemeinsam mit Pausa, Mühltroff, Leubnitz, Syrau und Mehltheuer 
und ab 2011 mit Weischlitz und Reuth wurde eine Vereinbarung 
getroffen, um unsere Region gemeinsam zu entwickeln und zu 
vermarkten. Seither haben wir Einiges auf den Weg gebracht:
- Jährliche Organisation und Durchführung des Westvogtländi-

schen Wandertages“ seit 2004 immer in einem anderen Ort der 
Region

- Entwicklung von Rad und Wanderwegen insbesondere des Mül-
lerburschenweges und des Weidatalweges

- Wiederbelebung der Konzertreihe „Leubnitzer Konzerte“ und 
Aufbau der Galerie im Kreuzgewölbe mit der Gemeinde Leubnitz

- Küren eines Müllerburschen und einer Müllerin als Werbeträger 
für unsere Region

- Installierung des Erlebnisgartens „Terra Viva – Erlebnis Erdge-
schichte“ im Höhlenpark Syrau

- Mitwirkung an der Projektentwicklung zum Kulturweg der Vögte
- Entwicklung einer Wanderkarte für die Gesamtregion
- Durchführung eines Schülerprojektes zur Verwirklichung einer 

DVD über das Mühlenviertel & Burgsteingebiet mit mr filmpro-
duktion und der Oberschule Pausa 

- Stadtflyer für Pausa und später Pausa–Mühltroff
- Zertifizierung von Leubnitz und Kürbitz als Sachsens Urlaubs-

dörfer.

Einiges auf diesem Weg habe ich sicher nicht erwähnt. Inzwischen 
sind viele der Leubnitzer Konzerte ausverkauft, die Drachenhöhle 
begrüßt durchschnittlich 50.000 Besucher/ Jahr und viele andere 
Veranstaltungen haben einen regen Zulauf, was auf den größeren 
Bekanntheitsgrad unserer Region und unser aller stetige Marke-
tingarbeit zurückgeführt werden kann.

Anlässlich des Jubiläums finden 2020 einige Veranstaltungen im 
Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein statt:
16. März - Pressefrühstück mit den Bürgermeistern im 

Schloss in Leubnitz anl. 15 Jahre Büroeröffnung
2. Mai -  Mühlentour der E–mobilisten mit Station an der 

Windmühle Syrau und der Luftmühle Rodersdorf
1. Juni -  Wanderung mit dem Müllerburschen am  

Dt. Mühlentag
17. Oktober - 17. Westvogtländischer Wandertag  

„Auf Drachenspuren um Leubnitz“

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei all unseren 
Partnern, den Kommunalverwaltungen, den Vereinsvorständen, 
unseren Mitgliedern und unseren Kooperationspartnern recht 
herzlich für die Zusammenarbeit, das Mitdenken und das Rücken 
stärken bedanken!!!
Gehen wir den Weg weiter gemeinsam für unsere Region und für 
die Steigerung unserer Lebensqualität!

Im Namen des Vorstands
Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60
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Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

08.03.2020 
Samstag

10.30 Uhr  
Gottesdienst

09.00 Uhr  
Gottesdienst

10.30 Uhr  
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr  
Gemeinschaft

15.03.2020 
Sonntag

09.00 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr  
Gemeinschaft

22.03.2020 
Sonntag

09.00 Uhr  
Gottesdienst

10.30 Uhr  
Gottesdienst

09.00 Uhr  
Gottesdienst

29.03.2020 
Sonntag

14.00 Uhr 
Konfi-Vorstel-
lungs-Gottes-
dienst

09.00 Uhr  
Gottesdienst

Herzliche Ein-
ladung nach 
Leubnitz!

10.00 Uhr 
Konfi-Vorstel-
lungs-Gottes-
dienst

09.30 Uhr  
Gemeinschaft

05.04.2020 
Sonntag

10.00 Uhr 
Konfi-Vorstel-
lungs-Gottes-
dienst

09.00 Uhr  
Gottesdienst

09.30 Uhr  
Gemeinschaft

Jungschar in Syrau:  
07.03. und 04.04. | 13 - 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
Jungschar in Leubnitz:  
14.03. | 10 - 11.30 Uhr im Pfarrhaus

Männerabend mit Hartmut Günther 
Thema: „Männergespräche“ 
19.03. | 19.30 Uhr | Kapelle Mehltheuer

Arbeitseinsatz Friedhof und Kirche Leubnitz:  
28.03. | 9 Uhr

Konzert mit der „Camerata vocalis Hohenstein“ 
04.04. | 17 Uhr | Kapelle Kauschwitz 
Durch die Jahrhunderte  
mit dem Männerchor Hohenstein-Ernstthal
Erstmals gestaltet der Männerchor „Camerata vocalis Hohen-
stein“ ein Konzert in der Kapelle in Kauschwitz aus. Das Konzert 
findet am 04. April 2020 um 17:00 Uhr unter der musikalischen Lei-
tung von Felix Krauße statt. Es erklingen Werke aus der Renais-
sance bis hin zu Romantik und Moderne. So stehen Stücke von 
Hans Leo Haßler, Thomas Tallis und Ludwig van Beethoven auf 
dem Programm. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Der Männerchor Hohenstein-Ernstthal besteht seit 2000. Die Mit-
glieder sind engagierte Laiensänger aus Hohenstein-Ernstthal und 
umliegenden Ortschaften, die zumeist auch ihre heimatlichen Kan-
toreien stimmlich unterstützen. Seit Bestehen des Männerchores 
liegt dessen Leitung in den Händen der Kantoren aus Hohenstein-
Ernstthal oder Oberlungwitz.

WIR FÜHLEN UNS HIER 
MIT DEN MENSCHEN IM 

VOGTLAND VERBUNDEN. 

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG      
Hohndorfer Str. 1

AUERBACH
Göltzschtalstr. 36a

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna Syrau/Kauschwitz:
Posaunenchor  montags 17.30 Uhr Pfarrhaus
Kurrende  dienstags 15.00 Uhr Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz  dienstags 19.30 Uhr Schule
      Kauschwitz
Kirchenchor Syrau  mittwochs 20.00 Uhr Pfarrhaus
Miniclub  donnerstags 09.30 Uhr Pfarrhaus
Junge Gemeinde  dienstags 18.30 Uhr Info´s bei 
(im Wechsel mit Mehltheuer)   Sylvia S.

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer
Junge Gemeinde  dienstags   18.30 Uhr Info´s bei 
     Sylvia S.
Kirchenchor Leubnitz  mittwochs 18.00 Uhr Pfarrhaus
LKG Mehltheuer  mittwochs 17.15 Uhr Kapelle

Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg
Kurrende    dienstags 17.00 Uhr Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau  freitags  18.30 Uhr  Pfarrhaus

Am Samstag, den 4. April findet in der Zeit von 9:00 bis ca. 11:45 
Uhr unser nächstes Frühstückstreffen für Frauen in Pausa - OT Un-
terreichenau, Hauptstr. 13 „Saal der Agrargenossenschaft“, statt. 
Schauen Sie doch wieder mal vorbei. Als Referentin werden wir 
Frau Silke Stattaus begrüßen. Sie wird uns zum Thema „Wer „A“ 
sagt, braucht sich über „B“ nicht zu wundern“. Wir bitten um 
eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 30. März bei Frau 
Brigitte Perthel (Tel. 037432/505271; bitte auch AB benutzen). 

Frühstückstreffen für Frauen
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Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung  037431 86029 oder 86200

Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 - 11.00 Uhr
* Stand zum Redaktionsschluss

07.03./08.03. Praxis Dr. med. Burkhard Fröbisch  
Gartenstr. 4, 07952 Pausa, Tel.: 037432/20304

14.03./15.03. Praxis Henrik Reichardt  
Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz, Tel.: 037431/3332

21.03./22.03. Praxis Dipl.-Stom. Herbert Eggert 
Fröbersgrüner Str. 5, 08548 Syrau, Tel.: 037431/3287

28.03./29.03. Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel  
Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa, Tel.: 037432/20649

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19.00 - 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Ärzte

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
..............................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
..............................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag  09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Dienstag im Monat geschlossen
Urlaub vom 16. bis 26.03.2020
Vertretung:
Bitte über den Anrufbeantworter abfragen.
..............................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 • Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag  09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag  07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch  07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag  07.30 – 12.00 Uhr
Freitag  07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
..............................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 • Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
..............................................................................................................................................................

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Tel. 037432 28963; 0173 8450235 • Unterpirk • Hauptstr. 6b
Kleintier-Sprechstunde:
Mo./Mi./Fr.  16.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 11.00 – 12.00 Uhr 
Großtier-Praxis nach telefonischer Vereinbarung 
..............................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei: Dienstag, 31. März 
OT MehltheuerGrundschule & Kita 08.15 – 12.30 Uhr
OT Schönberg Bahnhof 13.30 – 14.15 Uhr
OT Leubnitz Schloss 15.00 – 16.00 Uhr
Bücherei OT Oberpirk, Talstr. 9, montags 16.30 – 18.00 Uhr
Bücherei OT Syrau, Höhlenberg 11, mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz: Donnerstag, 12.03. 14.30 Uhr Pfarrer Kreßler
Oberpirk: Donnerstag, 12.03. 19.30 Uhr Pfarrer Kreßler
Schneckengrün: Montag, 09.03. 14.00 Uhr Pfarrer Kreßler
Drochaus: Do.|Fr., 12.03.|03.04.     19.30 Uhr 
 Pfr. Zaumseil | Pfr.Kreßler

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau: Mittwoch, 25.03. 15.00 Uhr Pfarrer Zaumseil
Tobertitz: Donnerstag, 12.03. 14.30 Uhr Pfarrer Zaumseil
Gesprächskreis Rodau: Mittwoch, 11.03. | 25.03. 19.30 Uhr
Bibelstunde Schönberg: Dienstag, 17.03.  19.30 Uhr
Frauenstunde Schönberg: Mittwoch, 01.04.  15.00 Uhr
Frauengesprächskreis: 1. Montag im Monat  19.00 Uhr
EC JugendKREIS: freitags, 14tägig  18.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz:
Mittwoch, 01.04. 14.00 Uhr Pfr. Zaumseil | Pfr. Kreßler
Seniorenkreis: Mittwoch, 18.03. 14.00 Uhr
Gospelchor Syrau: Freitag, 20.03. 18.00 Uhr
Gospelchor Syrau: Samstag, 21.03. 10.00 Uhr

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Fröbersgrün:  Dienstag, 07.04. 14.00 Uhr

Veranstaltungen der Kirchgemeinden
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Containerstandplätze in der Gemeinde  
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:

Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße (Schule)
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon:  037431/ 869-0
Telefax:  037431/ 869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Telefon: 037431/ 869-10
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Öffnungszeiten Standesamt Pausa
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff

Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Tel.: 037432/603-0

Tourenplan Abfallentsorgung
 

 Restmüll-Tonne

Termine: 09. / 23. März  Tour: 1
für: Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
 Leubnitz nur Bergstr. 8, 11-16, Erlichtweg, Espiggut
 Mehltheuer nur Siedlung und Windmühlenweg
 Rodau nur Berg
 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt
 Syrau nur Elsterberger Landstr. 93d, 
 Fröbersgrüner Str. 18 und 20, Kulturenweg, 
 Schulstraße, Siedlung 4, Ziegelgasse

Termine: 13. / 27. März Tour: 5 
für:  Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk

Termine: 20. März, 03. April Tour: 10 
für: Bitthäuser, Demeusel, Drochaus,
 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer,
 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

 
 Biotonne

Termine: 12. / 26. März Tour: 4 
für: Fasendorf, Leubnitz, Rodau nur Grenzweg
 Rößnitz, Schneckengrün, Siebenhitz

Termine: 18. März, 01. April  Tour: 8
für: Demeusel, Drochaus, Fröbersgrün, Rodau, 
 Schönberg, Unterpirk 

Termine: 20. März, 03. April Tour: 10
für: Bitthäuser, Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
 Leubnitz nur Bergstr. 8 und 11-16, Erlichtweg, Espiggut
 Mehltheuer, Oberpirk
 Rodau nur Berg
 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt Syrau

 
 Gelbe Säcke

Termine: 11. / 25. März Tour: 3
für: Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk

Termine: 12. / 26. März Tour: 4
für: Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz,
 Schneckengrün, Siebenhitz

Termine: 13. / 27. März Tour: 5
für: Demeusel, Schönberg 

 
 Blaue Tonne (Papier, Pappe, Karton)

Termine: 11. / 25. März Tour: 3
für: Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, Fasendorf,
 Fröbersgrün, Leubnitz, Mehltheuer, Oberpirk, 
 Rodau, Rößnitz, Schneckengrün, Schönberg, 
 Syrau, Siebenhitz, Unterpirk

Termine: 18. März, 01. April Tour: 8
für: Fasendorf nur Dorfstr. 8-11
 Leubnitz nur Bergstr. 8, 11-16, Erlichtweg, Espiggut
 Mehltheuer nur Siedlung und Windmühlenweg
 Rodau nur Berg
 Schneckengrün nur Hohe Straße und Topfmarkt
 Syrau nur Elsterberger Landstr. 93d, 
 Fröbersgrüner Str. 18 und 20, Kulturenweg, 
 Schulstraße, Siedlung 4, Ziegelgasse

Leubnitzer Straße 35
08539 Rodau
Tel.: 037435-5358

KFZ - MEISTERBETRIEB

FREIE WERKSTATT

· Reparaturen und Inspektionsservice für alle
 PKW und Transporter bis 5,5 Tonnen

· anerkannter DEKRA-Prüfstützpunkt

· Reparatur von Mokick/Motorrad

· Reifendienst Auto und Zweirad

· Smart Repair/Unfall instandsetzung

· Autoglasservice

· Fahrzeugaufbereitung

· Neu- und Gebrauchtwagen/Fahrzeugankauf

Auto
Morgenstern

auto-morgenstern.com
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E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
19.03. zum 70. Geburtstag Holzmüller, Ilona
08.04. zum 75. Geburtstag Latour, Christa

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
19.03. zum 85. Geburtstag Wetzel, Horst
20.03. zum 70. Geburtstag Schröter, Friedhelm
20.03. zum 70. Geburtstag Wunderlich, Edith
06.04. zum 70. Geburtstag Spranger, Sonja

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
20.03. zum 80. Geburtstag Kleinschmidt, Rolf 
29.03. zum 70. Geburtstag Kelz, Jürgen

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
31.03. zum 85. Geburtstag Höfer, Manfred

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
03.04. zum 75. Geburtstag Seifert, Werner

Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
09.04. zum 70. Geburtstag Kropfgans, Helga

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
08.04. zum 80. Geburtstag Urbanek, Helga

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
19.03. zum 90. Geburtstag Oertel, Ingeburg

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
22.03. zum 85. Geburtstag Arlt, Gisela
01.04. zum 80. Geburtstag Elschner, Armin
07.04. zum 75. Geburtstag Oertel, Karin
13.04. zum 80. Geburtstag Winkler, Dieter

Rosenbach/Vogtl. OT Unterpirk
18.03. zum 70. Geburtstag Holzmüller, Günter

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

im Zeitraum 
vom 16. März - 15. April

• Wartung & Reparatur
• Autoglas
• Achsvermessung
• Bremsen
• Stoßdämpfer
• Neuwagen /
   Gebrauchtwagen
• Reifendienst
• Zubehör und Ersatzteile

Ihr 
kompetenter 

Partner  rund 

um´s Auto ...

Auto Dienst Reichmann - KFZ-Meisterbetrieb

Langenbacher Str. 8 
07919 Pausa-Mühltroff

(036645) 2 21 00 
(0174) 266 31 26

› Frühjahrs-Check

› Räderwechsel

› Bestellung 
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• Fahrzeugdiagnose
• Abschlepp- und 

Pannendienst
...und vieles mehr.

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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REISEBUERO-KOCZY.de

OELSNITZ/V.
Rosa-Luxemburg-Str. 12

08606 Oelsnitz/V.
Tel.: 037421-23314 | Fax: 22630

koczy-reisen@t-online.de

ELSTER PARK
Äußere-Reichenbacher-Str. 64

08529 Plauen
Tel.: 03741-4060762 | Fax: 4060763
koczy-reisen-elsterpark@t-online.de

AM DITTRICHPLATZ
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430 | Fax: 27431

koczy-reisen-plauen@t-online.de

Reiseberatung und -buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!

 3x im 
Vogtland

Weitere interessante Angebote und Reisen finden Sie 
auf unserer Internetseite.

REST-PLÄTZE

Erlebnisreisen für alle!
Gruppenreise BALI 
19.07. – 02.08.2020
Entdecken Sie mit uns auf einer 5-tägigen Rundreise die Vielfalt von 
Bali und entspannen anschließend im All Inclusive Hotel „Bali Tropic Resort & Spa“ 
direkt am Strand und übernachten in hochwertigen Deluxe Bungalows.

Unser Reiseverlauf & unsere Leistungen:
• Bustransfer von Oelsnitz und Plauen zum Flughafen und zurück
• Flug mit Qatar Arways von München nach Denpasar und zurück
• 1 Ü/FR im 5* Hotel Sheraton Bali Kuta Resort, Deluxe Zimmer
• 5 Tage RR „Balinesische Impressionen“ vom 21.07. - 25.07.20
 Besuchen Sie mit uns z. B. den Meerestempel Tanah Lot, den ma-

lerischen Bratan-See, den Gitgit-Wasserfall, den Vulkan Mt. Batur, 
das balinesische Dorf Tenganan, die heilige Fledermaushöhle 
„Goa Lawah“, weiter nach Ubud, den benachbarten Affenwald, zur 
Quelle des Flusses Pakrisan, den Felsengräbern und Reisterrassen.

• Im Anschluss entspannen wir 8 Tage im 4* Hotel Badehotel 
„Bali Tropic Resort & Spa“.

Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Jana Fritzsch

Preis pro Person im DZ: ab 2.589,-€
zzgl. Bustransfer Omnibusreisen Fröhlich: p.P. 85,-€
Einzelzimmerzuschlag: 730,-€
Mindestteilnehmerzahl 15 Personen, Veranstalter: East-Asia-Tours, Omnibusreisen Fröhlich

Gruppenreise NEUSEELAND
26.10. – 12.11.2020 - 18-tägige Reise 

 Naturwunder am schönsten Ende der Welt
Exclusiv im REISEBÜRO KOCZY buchbar !

Traumreise für Naturfreunde: facettenreiche Landschaften sowie 
eine einzigartige Flora und Fauna entdecken und erleben.

Singapur - Christchurch - Fox Glacier - Queenstown - 
Te Anau - Dunedin - Twizel - Picton-Wellington - Rotorua - 
Auckland

Unsere Leistungen:
• Bustransfer von Oelsnitz und Plauen zum Flughafen und zurück
• Flug mit Singapur Airlines von Frankfurt und zurück
• Stopover in Singapur (1x Übernachtung mit Frühstück)
• Rundreise laut Ausschreibung, 3 bis 4 Sterne Hotels 
• 14x Frühstück und 13x Abendessen
• durchgehend örtliche, deutschsprechende Reiseleitung 
 in Neuseeland

Reisebegleitung durch eine Mitarbeiterin unseres Reisebüros
Nicht enthaltene Leistungen:
• +zzgl. 2x Ausflüge 215,- € (Dampferfahrt & Hobitton Movie Set)
• Trinkgelder und persönliche Ausgaben
• Visum (Gebühren belaufen sich auf ca. 30,- Euro (Stand 10/2019)

Preis pro Person im DZ: ab 5.654,-€
zzgl. Bustransfer Omnibusreisen Fröhlich: p.P. 85,-€
Einzelzimmerzuschlag: auf Anfrage
Mindestteilnehmerzahl 21 Personen. (Reisebüro Koczy ist nur als Vermittler tätig und über-
nimmt somit keinerlei Veranstaltertätigkeit.) Buchungsschluss: 30.06.2020 
Zwischenverkauf, Preis, Flug, Programmänderungen vorbehalten. (Stand: 16.12.19)

Veranstalter: DERTOUR, Omnibusreisen Fröhlich

 AB SOFORT 
BUCHBAR

Foto: skeeze / Pixabay

Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Clubreise Türkische Ägäis 
17.10. – 30.10.2020
Traumstrände, moderne Städte und Hotels, antike Kulturstätten sowie stets nette 
Menschen vereinen sich an der türkischen Ägäisküste. Ein Paradies für Wassersportler, 
Erholungs- und Familienurlaub mit einem hohen Angebot an Natur und Kultur wie z.B. 
Troja, Pergamon und Ephesus ...

Unser Leistungspaket:
• Bustransfer ab/bis Klingenthal, Oelsnitz und Plauen zum Flughafen  

(mit Omnibusreisen Fröhlich)
• Flug ab/bis Nürnberg
• 13 Übernachtungen im 5* Hotel “Paloma Pasha Resort“ - direkt am 

Strand
• alles inklusive: nichtalkoholische & alkoholische Getränke von 

10:00 bis 24:00 Uhr
• Spätaufsteher-Frühstück
• Sauna und Hamam * umfangreises Sportangebot *WLAN

Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Kerstin Rau 

Preis pro Person im DZ: ab 887,-€
zzgl. Bustransfer Omnibusreisen Fröhlich: p.P. 65,-€
Kinderfestpreis (2-12J.) und Einzelzimmer mgl. (nähere Infos im Reise-
büro), Veranstalter: TUI, Omnibusreisen Fröhlich

REST-PLÄTZE


